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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Rollläden & Garagentore
Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Markisen
Insektenschutz

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

10% RABATT 

AUF ALLES! AKTION BIS 31.1.2025!

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Sichern Sie sich
Ihre Sonderpreise!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Das Lachmöwen Theater 
startet am Sonnabend, 18. 
Januar, in die neue Spiel-
saison. Auf dem Programm 
steht die Komödie „De 
Deern ist richtig“. Warum 
das Lustspiel goldrichtig 
ist für alle, die sich neben 
kurzweiligem Klamauk in 
plattdeutscher Sprache 
eine heitere Anregung 
wünschen, totgeglaubte 
Vorsätze neu zu beleben, 
lesen Sie auf Seite 3.
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Eine Komödie, die Mut macht 
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Neuer Laju-Keller eingeweiht

Heiligenhafen
Rettungsdienst Holstein übernimmt 
ASB-Wache mitsamt Personal

Oldenburg 
Zusatztermin „ChatGPT für
Einsteiger“ in der Stadtbücherei

Eutin
Eutinerin leitet
Scharbeutzer Polizeistation
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent
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LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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Schönberg (t). Verkleidet als 
Caspar, Melchior und Balthasar 
zogen Kinder der katholischen 
Gemeinde St. Ansgar am Drei-
königstag 2025 durch die Stra-
ßen von Schönberg.
Dabei überbrachten sie den 
traditionellen Segen in Häuser 
und Institutionen und warben 
zugleich für das diesjährige 

Sternsinger setzen Zeichen für Kinderrechte

Motto „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“. 
Überall hinterließen sie den 
traditionellen Segensspruch 
„20*C+M+B+25“ („Christus 
Mansionem Benedicat“, zu 
Deutsch „Christus segne dieses 
Haus“) und dankten für Spen-
den, die Kindern in Kolumbien 
und Kenia für bessere Bildungs-
möglichkeiten und medizini-
scher Versorgung zugutekom-
men.
Begonnen hatte die Aktion mit 

einer Wort-Gottes-Feier im 
Sprüttenhuus, bei der die Stern-
singer mit Liedern und Fürbitten 
auf die Bedeutung von Kinder-
rechten aufmerksam machten. 
Erstmals überbrachten sie ihre 
Segensbotschaft auch in meh-
reren Institutionen Schönbergs, 
etwa in die Ostseeklinik, Heu-
ers Café, ins Café Klönsnack 
oder die ASB-Seniorenwohnan-
lage, erfreuten die Menschen 
mit Flötenmusik und Gesang. 
Den Abschluss fand die Aktion 
im Rathaus, wo die Sternsinger 
ihre Botschaft präsentierten, In-
formationsbroschüren verteilten 
und ebenfalls um Unterstützung 
baten. 

Auch in einige Cafés überbrachten die Sternsinger den traditionellen 
Segenswunsch.  Fotos: hfr

Verkleidet als Caspar, Melchior 
und Balthasar besuchten diese 
Kinder der katholischen St. Ans-
gar Gemeinde die Ostseeklinik.  
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Laboe (mm). Das Lachmöwen 
Theater startet am Sonnabend, 
18. Januar, in die neue Spielsai-
son. Auf dem Programm steht die 
Komödie „De Deern ist richtig“. 
Genau richtig ist das Lustspiel für 
alle, die sich neben kurzweiligem 
Klamauk in plattdeutscher Spra-
che eine heitere Anregung wün-
schen, totgeglaubte Vorsätze neu 
zu beleben. Denn: „De Deern ist 
richtig“ bietet mehr, als herzhaft 
über die tollpatschig-antriebslose 
Lebensart zwei verwahrloster 
Bauern zu lachen. Einzige Bedin-
gung: man muss bereit sein, sich 
in den sonderbaren Charakteren 
der Bauernbrüder Klaus (Olaf Bes-
sel) und Piet Schnack (Jan Steffen) 
selbst zu entdecken. Zugegeben, 
ein wenig Fantasie ist nötig. Denn 
wer hockt schon mit kaputten 
Klamotten auf einem herunterge-
kommenen Hof, zerstreut die Zeit 
beim Angeln, lebt ansonsten plan-
los in den Tag hinein? Immerhin, 
viele Menschen beschleicht oft 
ein vages Gefühl, unter den eige-
nen Möglichkeiten zu bleiben. So 
wie die beiden Protagonisten im 
Bühnenstück. Im Trott eines faulen 
Alltags haben sie ihr Leben zwar 
eingerichtet. Doch insgeheim spü-
ren sie, dass aufgeräumt werden 
muss. Äußerlich, und innerlich. 
Daher stellen sie kurzerhand das 
Hausmädchen Antje Rotermund 
(Angela Tafel) ein. Ihre Hoffnung, 
dass „die Deern“ nun die liegen-
gebliebene Arbeit aus der Welt 
schafft, wird schnell enttäuscht. 
Stattdessen verblüfft die domi-
nant auftretende Frau die beiden 
Männer mit unbequemen Anwei-
sungen. Mit Zuckerbrot und Peit-
sche rückt sie dem eigentlichen 
Problem der Brüder Schnack zu 
Leibe, der Antriebslosigkeit. Wie 
genau sie das anstellt, wird natür-
lich nicht verraten. Doch so viel 
vorab: für die beiden Protagonis-
ten beginnt ein schmerzhafter 
Prozess. Keine Sorge, „De Deern 
ist richtig“ ist natürlich kein Psy-
chodrama. Alle Szenen sind gar-
niert mit humoresk-trockenen Di-
alogen. In erfrischender Heiterkeit 
lässt sich erleben, wie die strenge 
Verhaltensschule der resoluten 
Antje Früchte trägt. Wie die bei-
den Brüder lernen, den inneren 
Schweinehund zu überwinden. 
Wie sie allmählich wahrnehmen, 
dass Anpacken lohnt. Kurzum, 
märchengleich erleben sie dank 
der „richtigen Deern“ einen Auf-
stieg wie Phoenix aus der Asche.  
Geschrieben hat die Komödie der 
österreichische Schauspieler und 

Regisseur Anton Hamik vor rund 
hundert Jahren. Seitdem wurde sie 
vielfach an regionale Eigenheiten 
angepasst und von zahlreichen 
Theater-Ensembles auf die Büh-
ne gebracht. Im Mittelpunkt aller 
Inszenierungen steht eine äußerst 
resolute Frau, die ihr unverfrore-
nes Auftreten nicht ausspielt, um 
sich selbst zu verwirklichen. Eine 
Frau, die klare Kante zeigt, ohne 
jemals persönlich zu verletzen. 
Mehr noch, unter ihrer harten 
Schale schimmert ein gutes Herz. 
Spürbar ist, dass sie mit forscher 
Gangart nur ein Ziel vor Augen 
hat: den heruntergekommenen 
Männern zurück ins Leben zu 
helfen. Eine dominante, zugleich 
herzensgute Persönlichkeit, die 
im echten Leben kaum vorstellbar 
ist. Als Stoff für eine bühnenreifes 
Drama hätte das genügt. Eine Ko-
mödie dagegen braucht turbulente 
Verwicklungen. Auch daran Autor 
Hamik gedacht. So verkauft Antje 
ungefragt ein Stück Land an einen 
wohlhabenden Direktor Ruhland 
(Matthias Dehn und Sebastian 
Fey). Zudem werden die beiden 
Brüder von ihrer Schwester Male 
(Dorothea Slenczek) drangsaliert. 
Ausgerechnet diese Kratzbürs-
te hat eine hübsche Tochter. Die 
heißt Sanna (Anicia Stehmeier) 
und poussiert heimlich mit dem 
Seemann Hinrich (Christian Be-
cker), dem Sohn einer ehemaligen 
Hauswirtschafterin der Schnacks. 
Zu allem Überfluss kursieren wilde 
Erbphantasien rund um den Hof.  
Völlig unterschiedliche Bühnen-
bilder unterstreichen die erfri-
schende Veränderung auf dem 
Hof Schnack. Im ersten Akt hau-
sen Klaus und Piet in einer ver-
wahrlosten Bude, vollgestopft mit 
Angelgedöns, die an eine runter-
gekommene Fischerhütte erinnert. 

Niederdeutsche Bühne Laboe

Lachmöwen-Theater spielt „De Deern ist richtig“
Wie ein mutmachende Komödie Schwung ins neue Jahr bringt

Dann schwingt Antje das Zepter. 
Wie sich die gute Stube danach 
präsentiert, wird natürlich auch 
nicht verraten. Klar dagegen ist: 
„Der komplette Umbau der Kulis-
se ist bei dieser Inszenierung sehr 
aufwändig“, erläutert Jan Steffen, 
Spielleiter der Niederdeutschen 
Bühne Laboe. Die logistische He-
rausforderung sieht er gelassen. 
Zumal die ohnehin routinierten 
Lachmöwen inzwischen noch 
professioneller auftreten. „Nach 
Christian Becker in der Rolle als 
Hinrich steht mit Anicia Stehmei-

er als Sanna nun eine weitere aus-
gebildete Schauspielerin auf der 
Bühne“, sagt Steffen. Verstärkung 
vom Fach gibt es auch in der Regie. 
Neben Birgit Bockmann bringt Till 
Huster seine Erfahrung als Schau-
spieler beim Hamburger Ohnsorg-
Theater ein. „Wir werden jetzt von 
zwei Profis gecoacht, das macht 
sich in vielen kleinen Details be-
merkbar“, freut sich Steffen. Er 
übernehme die Aufgabe im Lach-
möwentheater sehr gerne, kontert 
Huster schlagfertig, „schließlich 
habe man sich bei der Bank im 
Park „kennen und lieben gelernt“, 
meint er mit breitem Schmun-
zeln, erinnert an die gleichna-
mige Inszenierung im Herbst.  
Premiere für „De Deern ist rich-
tig“ ist Freitag, 24. Januar. Weitere 
Spieltermine sind jeweils diens-
tags, freitags und sonnabends um 
20 Uhr, sonntags um 16 Uhr. Die 
letzte Aufführung findet am Sonn-
abend, 5. April, statt. Der Eintritt 
kostet 18 Euro pro Person, an der 
Abendkasse 20 Euro. Vorverkauf 
unter Telefon 04343-4946440, 
unter www.lachmoewen.de oder 
in der Geschäftsstelle Dorfstraße 
8. Die Gastronomie im Theater 
öffnet anderthalb Stunden vor der 
Vorstellung. Tischreservierungen 
sind möglich über die Homepage. 

Ziemlich plump helfen Klaus (l., Olaf Bessel) und Piet (Jan Steffen) 
dem Hausmädchen Antje aus dem Mantel.   Fotos: Münch
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

„Beim Tourismus wird nicht gespart“
Neubau der Binnenpromenade Kalifornien hat begonnen

Schönberg / Kalifornien (mm). 
Was für ein weihnachtliches 
Deja-Vu: Nachdem sich die 
Gemeinde Schönberg voriges 
Jahr über Finanzierungszusagen 
für den Neubau der Binnen-
promenade Kalifornien freuen 
durfte, liegt nun das nächste 
Geschenk unterm kommuna-
len Weihnachtsbaum. „Das mit 
7,5 Millionen Euro größte Inf-
rastrukturvorhaben Schönbergs 
geht jetzt endlich los“ frohlockte 
Peter Kokocinski anlässlich des 
symbolträchtigen Spatenstichs. 
Vor knapp 50 geladenen Ver-
treten von Verwaltung, Politik, 
Wirtschaft und Tourismus lobte 
er deren erfolgreiche Zusam-
menarbeit bei der Planung. Zu-
dem hob er die herausragende 
Bedeutung des Projektes für den 
Tourismus hervor: „Schätzungen 
gehen davon aus, dass in Schön-
berg mindestens ein Drittel der 
Wirtschaftskraft, möglicherwei-
se sogar die Hälfte, durch den 
Tourismus erbracht wird“, be-
kräftigte Kokocinski. Angesichts 
des Wettbewerbs mit anderen 

Urlaubsregionen sei die Investi-
tion daher ein wichtiger Schritt, 
um auch künftig erfolgreich bei 
den Gästen punkten zu können. 
Noch deutlicher äußerte sich Ju-
lia Carstens: „Schönberg ist eine 
Vorzeigegemeinde, die deut-

lich macht, wie man Tourismus 
nach vorne bringt“, sagte die 
Staatssekretärin vom Wirtschafts-
ministerium. Nicht nur wegen 
des Wettbewerbs mit anderen 
Regionen sei das Projekt weg-

weisend. Genauso wichtig sei, 
dass die Region ganzjährig an 
Anziehungskraft gewinnt. „Nicht 
nur im Sommer, wenn die Sonne 
scheint“, brachte sie ihre Sicht 
auf den Punkt. Hinzu kommt: 

Schleswig-Holstein müsse sich 
in Sachen Tourismus nicht verste-
cken. Nicht vor Niedersachsen, 
und nicht vor Mecklenburg-Vor-
pommern. Im Gegenteil. „Der 
Vorsprung“ soll weiter ausgebaut 
werden. „Trotz knapper Kassen 
wird beim Tourismus nicht Fall 
gespart“, stellte sie klar.
Thorsten Meyer, Bezirksvorsit-
zender des deutschen Hotel- 
und Gaststättenverbands (DE-
HOGA) begrüßt das Vorhaben 
zwar ebenfalls, sieht sich und 

Hr. Matthias Schmidt (Planungsbüro POLA), Kilian Feindt (Bau-
leiter Firma Schwalbe), Niels Smid (Geschäftsführer Firma Smid), 
Julia Carstens (Staatssekretärin im Wirtschaftsministerium), Chris-
tine Nebendahl (Bürgervorsteherin Schönberg), Peter Kokocinski 
(Bürgermeister Schönberg), Lisa Strohschänk (Projektmanage-
rin Gemeinde Schönberg), Bianca Staske (Architektin beim Amt 
Probstei), Jürgen Cordts (Vorsitzender des Ortsentwicklungs- und 
Planungsausschuss).  Fotos: Münch

Bauleiter Kilian Feindt prüft die Ummantelung der Bäume an der 
Kuhbrücksau.

Dieses Bauschild an der Kreuzung Verwellengrund/Kapellenweg in-
formiert über das millionenschwere Vorhaben. 
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TAGESPFLEGE 

Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

seine Kollegen jedoch während 
der Bauphase vor einer „gro-
ßen Herausforderung“. Gästen 
müsse man nun erklären, „war-
um plötzlich Bagger anrücken“. 
„Das wird nicht einfach“, gibt er 
zu bedenken. Damit Verständi-
gung gelingt, werde zurzeit ein 
schlüssiges Konzept entwickelt. 
„Klar ist, dass alle umfassend in-
formiert werden müssen“, sagte 
er, „per E-Mail, über eine Hotel-
App, und über die sozialen Me-
dien“. Fest stünde bereits jetzt, 
dass im Bereich der Promenade 
eine „Webcam“ installiert wird. 
So könne sich vom Frühjahr an 
jeder selbst ein Bild vom Baufort-
schritt machen. 
Längst bevor die Webcam Live-
bilder ins Internet spielt, ist Kilian 
Feindt gefragt. Als Projektleiter 
von Bauunternehmer Schwalbe 
aus Preetz koordiniert er seit An-
fang Januar die Arbeiten an der 
Brücke über die Kuhbrücksau. 
Sie wird um zwei Meter verbrei-

tert. Fußgänger- und Radfahrer 
erhalten eine eigene Spur. „Wenn 
das Wetter mitspielt, kann dieses 
Vorhaben in etwa zweieinhalb 
Monaten durch sein“, erklärte 
Feindt. Großen Wert lege man 
darauf, dass die Bäume im Be-
reich der Brücke erhalten blie-

Rund 50 Vertreter aus den Bereichen Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Tourismus freuten sich im Tou-
ristservice über den Start des Bauvorhabens. 

ben. Damit die alten Laubhölzer 
während der Verbreiterungsakti-
on nicht beschädigt werden, ha-
ben Bauarbeiter die Stämme mit 
dicken Brettern ummantelt. Im 
Februar rückt der Plöner Garten- 
und Landschaftsbauer Smid an, 
und beginnt bei den umfangrei-

chen Tiefbauarbeiten an der Pro-
menade. Projektleiter Matthias 
Schmidt vom Berliner Planungs-
büro Pola zufolge soll das milli-
onenschwere Vorhaben „Neubau 
Binnenpromenade Kalifornien“ 
bis Sommer 2026 fertiggestellt 
sein. 

Der Seniorenbeirat Schönberg lädt ein
Schönberg (t). Der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Schönberg lädt 
für Mittwoch, 22. Januar (15 Uhr) 
zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Vererben und 
erben“ in den großen Rathaus-
saal ein. Thomas Menzel vom 
Beratungsdienst der Sparkassen-
Finanzgruppe erläutert die ge-
setzliche Erbfolge, den Erbvertrag 
und das Testament. Bei Kaffee 
und Kuchen besteht Gelegenheit, 
individuelle Fragen zu stellen. 

Um Anmeldung wird gebeten 
unter Telefon 04344-413262 
oder auf der Internetseite www.
seniorenbeirat-schoenberg.de.  
Für Freitag, 24. Januar (9 Uhr) 
lädt der Seniorenbeirat gemein-
sam mit dem Tanzsportclub 
Schönberg zu einem „aktiven 
Vormittag“ in die Tanzsporthalle 
(Strandstraße 40) ein. Die Ver-
anstaltung soll deutlich machen, 
wie aktiv Senioren sein können. 
Eine Anmeldung ist nicht er-

forderlich. Für das 
leibliche Wohl wird 
gesorgt. Folgende 
Gruppen werden vor-
gestellt: „Seniorenpo-
wer“ mit Anke Strö-
bel, „Folkloretanz“ 
mit Anja Koall, „Line 
Dance“ mit Frank 
Schollmeyer. Weitere 
Informationen unter 
www.tanzsportclub-
schoenberg.de

Kiel / Kreis Plön (t). Das Jahr ist 
kaum einige Tage alt, schon pro-
bieren Betrüger eine alte Masche. 
Wie die Polizei mitteilt, kam es 
im Bereich der Polizeidirektion 
Kiel in den ersten Tagen des neu-
en Jahres zu einer Häufung von 
sogenannten Schockanrufen. Er-
freulich: Der Polizei sei bislang 
kein Fall bekannt, in dem die Tä-
tergruppe Erfolg hatte. Denn nach 
derzeitigem Ermittlungsstand 
hätten alle Angerufenen richtig 
reagiert, indem sie das Gespräch 
selbst beendeten und über 110 
die Polizei informierten. Um auch 
im neuen Jahr gegen Schockanru-
fe gewappnet zu sein, hat die Po-
lizei noch einmal die wichtigsten 
Präventionstipps herausgegeben. 
Eine der üblichen Maschen: Ver-
meintliche Polizeibeamten erklä-
ren, dass es in der Nachbarschaft 
Einbrüche oder einen Überfall 
gegeben habe und man eine Liste 

mit Personalien der Angerufenen 
auf einem Zettel aufgefunden 
habe. Man fürchte nun, dass ein 
Einbruch bevorstehe und man 
solle Wertgegenstände dem Anru-
fer zur Sicherung übergeben. Die 
Täter gehen in der Regel hochpro-
fessionell vor, verwickeln in lange 
Gespräche, erscheinen zum Teil 
persönlich vor der Haustür, und 
mit unterschiedlichen Gesprächs-
partnern. Dabei schrecken sie 
vor nichts zurück. So wurden in 
einigen Fällen die Angerufenen 
zur Verschwiegenheit verpflich-
tet, sogar unter Androhung von 
strafprozessualen Maßnahmen. 
Um auch im neuen Jahr gegen 
Schockanrufe gewappnet zu sein, 
gibt die Polizei daher diese grund-
legenden Hinweise: Die Polizei 
nimmt kein Bargeld oder Wert-
gegenstände zur Sicherung oder 
Überprüfung entgegen. Sie nimmt 
auch kein Bargeld an, damit ein 

Gelassen ins neue Jahr 
Polizei gibt Präventionstipps bei Schockanrufen

Angehöriger einer Haftstrafe ent-
geht. Die Polizei rät daher, sich 
niemals von solchen Personen 
einschüchtern zu lassen, sondern 
eigenhändig das Gespräch abzu-
brechen und die Polizei unter der 
Rufnummer 110 anzurufen. Eine 
weitere Masche sind so genannte 
Gewinnversprechen. Hier sollte 
man sich selbst zunächst fragen, 
ob man tatsächlich an einem 
Preisausschreiben teilgenommen 
hat. Auf keinen Fall sollte man in 
Vorleistung gehen, um Gewinne 
zu erhalten. Misstrau-
isch sollte man auch 
sein, wenn vermeintli-
che Angehörige kurz-
fristig Geld für den 
Kauf eines Autos, ei-
nes Hauses oder einer 
größeren Anschaffung 
benötigen und das 
Geld womöglich an 
vermeintliche Freun-

de ausgehändigt werden soll. Als 
Vorsatz fürs neue Jahr sollte man 
sich fragen, ob ein Eintrag in Tele-
fonbüchern oder in einer Online-
Telefondatenbanken tatsächlich 
nötig ist. Wenn ein Eintrag erfor-
derlich ist, dann ist es sinnvoll, 
Vornamen mit dem Anfangsbuch-
staben abzukürzen. Noch mehr 
Präventionshinweise zu vielen 
anderen Themen sind zu finden 
auf der Internetpräsenz der Lan-
despolizei Schleswig-Holstein 
unter https://t1p.de/pbef
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Yannick Schnoor
Schmerzcoach nach Liebscher & Bracht
Osteopressurverfahren nach Liebscher & Bracht

- Spor tmentaltraining
- Stoffwechselanalyse

• Wildhaus an der L211 
• 24232 Dobersdorf
• Telefon: 0179-1255508

- Engpassdehnungen 
- Gleichgewichtstraining
- Lauftraining

„Jetzt Neu“

Hier finden 
Sie uns

Mit frischem

ins neue Jahr!

Dobersdorf (mm). Wer nach ei-
ner Möglichkeit sucht, Schmer-
zen auf natürliche Weise zu lin-
dern, oder einfach seine Vitalität 
verbessern möchte, der wird jetzt 
in Dobersdorf fündig. Unmit-
telbar an der Landstraße 211, 
beim „Wildhaus“, bietet Yannick 
Schnoor ab sofort Schmerzcoa-
ching an. „Anwendungen nach 
der „Liebscher und Bracht -Me-
thode“, um genau zu sein, betont 
der gelernte Sport- und Fitness-
kaufmann und studierte Sport-
ökonom. Bei Anwendungen nach 
„Liebscher und Bracht“ handelt 
es sich um ein Verfahren, das 
auch unter dem Namen „Osteo-
pressur“ bekannt ist. Helfen kön-
ne das vor allem bei Problemen, 
die auf Spannungen zurückzu-
führen seien, sagt der Schmerz-
coach. „Besonders oft begegnen 
die mir bei Menschen, die unzäh-
lige Stunden vor dem Bildschirm 
sitzen“, so seine Erfahrung, die er 
als Trainer beim medizinischen 
Fitnesstraining gemacht hat. Bei 
Anwendungen nach „Liebscher 
und Bracht“ können 72 verschie-
dene Druckpunkte am Körper 
gedrückt werden, wodurch Span-
nungszustände und Schmerzen 
reduziert werden können. Wel-
che genau das sind, hängt vom 
individuellen Befund ab. Denn: 
„Vor jeder Anwendung steht eine 
ausführliche Bestandsaufnahme“, 
erklärt Schnoor. Hinzu kommt: 
Neben dem Klären eines eindeu-
tigen Beschwerdebildes und der 
Anwendung selbst seien indivi-
duell abgestimmte Dehnübungen 
unabdingbar für den Erfolg. Die 

Kombination beider Maß-
nahmen zielt darauf ab 
„Engpässe“ wieder zu nor-
malisieren und so die Be-
schwerden zu verbessern. 
Um ein Problem zu bear-
beiten, seien in der Regel 
mindestens zwei bis drei 
Anwendungen erforder-
lich. „Doch pauschal lässt 
sich das nie vorhersagen, 
das hängt stets vom Ein-
zelfall ab“, sagt Schnoor. 
Eine Anwendung dauert 
in der Regel eine Stunde. 
Trainiert werden in dieser 
Zeit zudem die individu-
ell ausgearbeiteten Deh-
nungsübungen. „Die sind 
wie eine Hausaufgabe, 
die dabei helfen kann, die 
gewonnene Beweglichkeit 
zu stabilisieren und lang-
fristig die Spannungen zu 
reduzieren“, betont Schnoor.
Termine lassen sich vereinba-
ren für montags bis freitags von 
9 Uhr bis 18 Uhr, unter Telefon 
0179-1255508 oder per E-Mail 
unter yannik.schnoor@yahoo.de 
Als besonderes Willkommens-
angebot gibt es auf Termine, die 
für den Januar vereinbart wer-
den, 25 Prozent Nachlass auf 
die erste Anwendung. Neben 
Anwendungen nach „Liebscher 
und Bracht“ hält Schnoor weitere 
Fitness-Dienstleistungen bereit, 
etwa Lauf- und Gleichgewichts-
training, Stoffwechselanalyse und 
Sportmentalcoaching. Auf An-
frage und nach individueller Ab-
sprache sind sogar Hausbesuche 
möglich. 

Yannick Schnoor bietet Schmerzcoaching 
nach „Liebscher und Bracht“ an

In diesem Raum des „Wildhaus“ an der L 211 Dobersdorf bietet Yannick 
Schnoor Schmerzcoaching nach „Liebscher und Bracht“ an.  Foto: Münch

Neujahrsempfang 
im Bakenhuus

Mönkeberg (t). Erstmals findet 
der Neujahrsempfang 2025 im 
Bakenhuus (Dorfstraße 8) statt. 
Am Sonntag, 26. Januar (11 Uhr), 
will Bürgermeisterin Hilla Mers-
mann neben Ehrungen auch am 

neuen Ort in ungezwungener 
Atmosphäre mit Vertretern von 
Gemeinde, Vereinen, Verbänden 
und interessierten Bürger über 
Wünsche, Anregungen und Ta-
gesthemen sprechen. 

Entspannendes Klangbad
Kiel (t). Ein Entspannungs-
abend mit Atemübungen 
und einer Kristallklangscha-
lenmeditation erwartet die 
Teilnehmer*innen des Info-
abends „Sound Bath“, den 
die Schleswig-Holsteinische 
Krebsgesellschaft e.V. am 
Donnerstag, 23. Januar, von 
17 bis 19 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesell-
schaft e.V., Alter Markt 1-2 in 
Kiel anbietet. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmel-
dung unter Telefon 0431-
8001080 oder per E-Mail an 
info@krebsgesellschaft-sh.de 

ist erforderlich. Mit regulie-
renden Atemtechniken und 
somatischen Übungen zeigt 
Juliana Mocha, wie jeder 
selbst sein Nervensystem re-
gulieren kann. Als zertifizier-
te Intesoma® Atemcoach und 
Breathwork Facilitator sowie 
zertifizierte Sound Energy 
Practitioner kennt sie die 
Zusammenhänge zwischen 
Stress, Nervensystem, Vagus-
nerv und Gehirnwellen. Ziel 
des Abends ist es, dass die 
Teilnehmer*innen erleben, 
wie sie ganz gezielt ihren 
Körper in die Entspannung 
bringen können.
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RIESEN  Auswahl!
FAHRRÄDER &

ELEKTRORÄDER
Verkauf

Reparatur

Verleih

inkl. 
Hol- & Bringservice

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg
Tel. 04381/ 46 90
www.zweirad-scheibel.de

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih
• Pannenservice

RIESENAUSWAHL 

AN ELEKTRORÄDERN!

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg

zweirad-scheibel.de
04381 / 46 90

Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

alle Leasinganbieter
im Angebot

Pegasus Premio Evo  5R 
Belt:
3502,-€ statt 4168,-€
Bosch Smart Performance Line 
Antrieb, 625Wh Akku, Riemen, inkl. 
Schloss

Kettler E-Comfort: 
ab 2856,-€ statt 3399,-€
Verschiedene Modelvarianten mit 
Bosch Aktive- oder Performance 
Line Antrieb, bis zu 545Wh Akku, 
Kette oder Riemen 

Kettler Quadriaga P5: 
ab 3192,-€ statt 3799,-€
Bosch Smart Performance Line 
Antrieb, 625Wh Akku, Kette oder 
Riemen

…und viele weitere Modelle zum Sonderpreis! 
Aktion gültig bis 1.2.2025

Mit frischem

ins neue Jahr!
Mit den richtigen Zielen 2025 den inneren 

Schweinehund überwinden
Kreis Plön (t). Neues Jahr heißt 
neue Vorsätze. Menschen, die 
sich vorgenommen haben, sich 
2025 mehr zu bewegen, müssen 
wieder den Kampf mit dem in-
neren Schweinehund ausfechten. 
Die Stiftung Gesundheitswissen 
erklärt, welche Hindernisse es 
gibt, die Menschen von mehr 
Sport und Bewegung abhalten, 
und zeigt, wie man sich individu-
ell passende Ziele setzt, die sich 
auch erreichen lassen. Zu den 
häufigsten Vorsätzen zum Jahres-
wechsel zählt, mehr Sport zu trei-
ben. Das ergab eine repräsentati-
ve Studie, in der 40 Prozent der 
Befragten angaben, mehr Sport 
treiben zu wollen. Viele werden 
dies auch schaffen, bei vielen an-
deren wird aber auch der innere 
Schweinehund siegen. Damit 
dem guten Vorsatz auch Taten fol-
gen, unterstützt die Stiftung Ge-
sundheitswissen mit evidenzba-
sierten Informationen zum Thema 
Sport und Bewegung.
Der innere Schweinehund ist ein 
Synonym für die eigenen Barrie-
ren, die die Menschen davon ab-
halten, ihre guten Vorsätze in die 
Tat umzusetzen. Diese Hinder-
nisse können umso schwerer zu 
überwinden sein, je länger man 
sich nicht bewegt hat oder wenn 
man Vorbelastungen wie z. B. 
Schmerzen oder Übergewicht hat.
SMART: Die richtigen Ziele set-
zen, um sportlich durchzustarten. 
Wer seine Barrieren überwinden 
möchte, muss sich die passen-
den Ziele stecken. Dabei kann 
die SMART-Regel hilfreich sein, 
die richtige Zielsetzung für mehr 
Bewegung zu entwerfen. Die Ab-
kürzung SMART bedeutet, dass 
die Ziele spezifisch, messbar, ak-
zeptiert, realistisch und terminiert 
werden sollten.
Spezifisch: Die gesteckten Ziele 
sollten so eindeutig wie möglich 
festgelegt werden. Unkonkrete 
Formulierungen besser vermei-
den.
Messbar: Ziele möglichst messbar 
setzen, um den Erfolg kontrollie-
ren zu können. Z. B. drei Mal in 
der Woche 30 Minuten laufen.
Akzeptiert: Das Ziel und die 
Sportart sollten den eigenen Inte-
ressen entsprechen. Das senkt die 

Wer mit einem guten Plan star-
tet, hält die Vorsätze durch. 
 Foto: Freepik

Abbruchwahrscheinlichkeit.
Realistisch: Die festgelegten Ziele 
sollten auch erreichbar sein. Es ist 
nicht motivierend, wenn die Zie-
le so hochgesteckt sind, dass sie 
nicht umgesetzt werden können.
Terminiert: Für die eigene Zielpla-
nung ist es enorm wichtig, sich 
selbst einen festen Zeitpunkt bzw. 
feste Zeiten zu setzen.
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

 WINTER- 
 SCHLUSSVERKAUF 

BEI MEWS 
AB SOFORT MINDESTENS 20 %  

RABATT AUF ALLE ARTIKEL DER  
HERBST- UND WINTERKOLLEKTION!

20%
Start des Winter-

schlussverkaufs bei Mews
Jetzt bei der Wintergarderobe sparen  

– Modehaus Mews lockt mit attraktiven Rabatten!

Das Mitarbeiterteam des Modehauses Mews: Anne Kock , Birte 
Huldberg , Ann-Kathrin Wichelmann , Anja Reebehn , Beate Wiese 
und Sandra Köster (v. l.).                                                      Foto: hfr

Lütjenburg (t). Das Modehaus 
Mews startet ab sofort seinen 
großen Winterschlussverkauf! 
Kunden dürfen sich auf mindes-
tens 20 % Rabatt auf die gesam-
te Herbst- und Winterkollektion 
freuen. Ein besonderes Highlight: 
Einzelteile sind sogar mit bis zu 
50 % Preisnachlass erhältlich.
Egal ob stilvolle Mäntel, kuscheli-
ge Pullover oder elegante Winter-
Accessoires – bei Mews findet 
jeder das passende Outfit für die 

kalte Jahreszeit, und das zu un-
schlagbaren Preisen. „Wir möch-
ten unseren Kunden die Möglich-
keit geben, hochwertige Mode 
zu günstigen Konditionen zu er-
werben und damit perfekt für die 
restliche Wintersaison ausgestat-
tet zu sein“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Philipp Schatz. „Besuchen Sie 
das Modehaus Mews und sichern 
Sie sich Ihre Lieblingsstücke.“ 
Info: Die Angebote gelten nur so-
lange der Vorrat reicht. 

Kreis Plön (t). Im Beirat 
für Naturschutz des Krei-
ses Plön hat das Personal-
karussell gedreht. Torsten 
Kruse für den Jagdver-
band, Malte Wenzel 
für den Naturpark Hol-
steinische Schweiz und 
Jochen Flessner für den 
Bauernverband treten in 
die Fußstapfen von Anke 
Drückhammer vom 
BUND Schleswig-Hol-
stein, Christoph Keller 
vom Landesjagdverband 
und Rüdiger Wertz von 
der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald. „Die 
Arbeit hat wirklich Spaß 
gemacht“, blickt Wertz 
zurück, der sich ebenso 
wie die beiden anderen 
scheidenden Mitglieder 
während mehrerer Legis-
laturperioden ehrenamt-
lich in dem Gremium 
engagiert hatte. „Gerade in den 
ersten Jahren war die Arbeit sehr 
wechselhaft“, erinnert er sich, 
als Vertreter des Gremiums sei 
man früher nicht immer mit offe-
nen Armen empfangen worden. 
Doch der Wind habe inzwischen 
gedreht. Die Einschätzungen und 

Empfehlungen der „bunte be-
setzte Truppe vom Beirat“ seien 
heutzutage meist willkommen. 
Auch wenn ihm Arbeit noch 
länger Spaß gemacht hätte, sagt 
der pensionierte Lütjenburger 
Gymnasiallehrer, sollten nun 
jüngere Leute ran. Unterdessen 

Neuer Umweltbeirat im Kreis Plön

Gymnasiallehrer Rüdiger Wertz engagierte sich viele Jahre ehrenamtlich im Bei-
rat für Naturschutz. Hier pflanzt er gemeinsam mit Schülern junge Bäume für den 
“Neuen Stadtwald am Schäferberg“.  Foto: hfr

weiß auch der Landrat das 
Engagement des Gremiums 
zu schätzen. Es bilde eine 
gute Kombination aus jah-
relanger Erfahrung und nun 
auch neuen Kräften, sagte 
Björn Demmin anerken-
nungsvoll anlässlich der 
Neukonstituierung, und 
wertschätzte so alle alten 
und neuen Mitglieder des 
Beirates gleichermaßen. 
Der Beirat für Naturschutz 
ist ein beratendes Gremi-
um von ehrenamtlich täti-
gen fachkundigen Bürgern 
zur Unterstützung der un-
teren Naturschutzbehörde 
(UNB) des Kreises Plön. Es 
ist gesetzlich vorgeschrie-
ben. Ihm werden wichtige 
Entscheidungsgegenstände 
der Naturschutzbehörde 
vorgetragen und zur Bera-
tung gestellt.
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Gehrmann Sport+Mode 
Markt 7, 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 40 40 79 0

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

- Anzeige -

Lütjenburg (aj). Bei diesen Aus-
sichten wird es Modefans warm 
ums Herz: Gehrmann Sport und 
Mode startet den Wintersale. 
Das heißt: Gerade zur rechten 
Zeit werden alle Winterartikel 
stark reduziert, Einzelteile locken 
gar mit bis zu 60 Prozent Preis-
nachlass. Eine erstklassige Ge-
legenheit, um sich buchstäblich 
von Kopf bis Fuß winterfest und 
schick einzukleiden. In Schu-
hen von Pana-
ma Jack, Rie-
ker, Gabor, 
R e m o n t e , 
Meindl, Lowa, 
Salomon und 
vielen anderen 
renommierten 
Herstellern ist 
man bis in den 
Vorfrühling hi-
nein gut unter-
wegs. Und die 
Winterjacken 
von Didriksons, 
Mufflon, Jack 
Wolfskin, Fjäll-
räven, Campa-
gnolo, Regatta 
und Derbe trot-
zen verlässlich 
der knackigen 
norddeutschen 
Kälte. „Kom-
men Sie und 
finden Sie Ihr 
neues Lieb-
lingsstück“, rät 

Geschäftsführer Michael Selk. 
Beim Sale gilt: Solange der Vorrat 
reicht! Ein Hauch Frühlingsvor-
freude ist auch schon im Spiel, 
denn viele Freizeitschuhe für 
die sonnigen Tage sind ebenfalls 
reduziert: Die Modelle von La-
coste, Nike, Adidas, ON, Puma 
und Skechers haben bald wieder 
Saison. Und damit die aktuelle 
Frühlingsmode ausreichend Platz 
hat, purzeln jetzt die Preise.

Jetzt zuschlagen:

Gehrmann Sport und Mode 
startet den Wintersale

Mitarbeiterin Alexandra Traffehn zeigt die große 
Auswahl an reduzierten Schuhen.  Foto: hfr

Offener Mittagstisch für alle
Schönkirchen (t). Unter dem 
Motto „Wer isst schon gern al-
lein?“ bietet der AWO Kreis-
verband Plön einen offenen 
Mittagstisch an - für alle. Die 
kostengünstige Mahlzeit gibt es 
dienstags von 11.30 bis 12.30 
Uhr in den AWO-Räumen in der 

Schönberger Landstraße 67 in 
Schönkirchen. Der Kostenbeitrag 
beträgt 2 Euro. Das Projekt för-
dert die Aktion Mensch. Dabei 
geht es nicht nur um gutes Essen, 
sondern auch das Miteinander, 
Gespräche, unter Leute kom-
men…

Heikendorf (t). Die neue Spiel-
saison beginnt zwar erst am Frei-
tag, 7. März.
Doch wie das Laientheater mit-
teilt, hat der Vorverkauf der 
Eintrittskarten für das Stück 
„Ödipus-Komplex mal anders“ 
bereits begonnen. Erhältlich sind 
Eintrittskarten in Krügers Eckläd-
chen (Möltenorter Weg 55) oder 
online unter www.speeldeel-hei-
kendorf.de/karten.

Mitsänger 
für „Elias“ gesucht

Kiel/ Wellingdorf (t). Die 
Kantorei der Andreaskirche 
(Wischhofstraße 69), beginnt 
mit den Chorproben des „Eli-
as“ op. 70 von Felix Men-
delssohn Bartholdy. Die Auf-
führungen dieses gewaltigen 
Projekts sind für den 8. und 9. 
November geplant.
Interessierte Chorsängerinnen 
und Chorsänger sind herzlich 

eingeladen, mitzuwirken. 
Notenkenntnisse und Chorer-
fahrung wären Voraussetzung 
dafür. Geprobt wird dienstags 
von 19.30 bis 21.30 Uhr di-
rekt in der Kirche unter der 
Leitung von Klaus-Martin Eg-
gers. Dieser erteilt auch gerne 
weitere Infos unter kirchen-
musik@andreasgemeinde-
wellingdorf.de  

Heikendörper Speeldeel startet Kartenvorverkauf

Das Ensemble bei der Leseprobe von „Emil schall heiraden“ Foto: hfr



10
15

. J
an

ua
r 2

02
5

Der Raketenantrieb
für Ihre Marke.

STARTEN SIE MIT UNS
INS NEUE JAHR.

digital
Die Werbeagentur im Burg-Verlag

Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
hat ihren Auftakt in das Jahr 2025 
beim SC Freiburg verpatzt und 
das Spiel im Breisgau mit 2:3 (0:2) 
verloren. Bereits nach 23 Minuten 
gingen die überlegenen Hausher-
ren durch ein Eigentor des Kie-
lers Nicolai Remberg in Front. 
Kapitän Christian Günter traf mit 
einem Traumtor nach 38 Minuten 
zum zweiten Mal. Die einzige 
echte Torchance für den Aufstei-
ger hatten Phil Harres, der nach 
wenigen Sekunden von SCF-Kee-
per Atubolu angeschossen wurde. 
Doch das Laufduell Richtung Tor 
verlor der Kieler. In der Halbzeit 
schien Trainer Marcel Rapp die 
richtigen Worte gefunden zu ha-
ben, denn seine Störche wirkten 
nun agiler und stärker. Trotzdem 
waren es erneut die Freiburger, 
die nach 74 Minuten und dem Tor 
durch Vincenzo Grifo zum 3:0 
jubeln konnten. In den Schluss-

minuten traf dann Torjäger Phil 
Harres mit seinen beiden Toren 

Trotz guter Moral: 
KSV holt keine Punkte in Freiburg

fünf und sechs (85. und 90.) zum 
Anschluss. Diesen hätte der ein-
gewechselte Fiete Arp fast noch 
zu einem Punkt veredeln können. 
Doch sein Schuss fand in Atubolu 
diesmal seinen Meister. Am Ende 
stand aber trotzdem ein verdien-
ter Sieg für die Hausherren auf der 
Anzeigentafel. Nicht im Kader der 
KSV war Angreifer Benedikt Pich-
ler, der - Stand Sonntag - mit dem 
1. FC Köln in Verbindung gebracht 
wird. Trotz einer Kieler Absage 
sollen sich Spieler und FC bereits 
über einen Wechsel einig sein. 
Hier geht es wohl nur noch um 
die Ablöse. Am Mühlenweg muss 
man sich - abgesehen von der 
„Causa Pichler“- jetzt schnellst 
möglich Gedanken machen, den 
Kader zu verstärken. Leider ist 
bis dato eher wenig bis gar nichts 
passiert. Während die Konkurrenz 
nachgelegt hat, blieb es bei einer 
Neuverpflichtung in Kiel. Viel zu 
wenig, will man in der Liga noch 
den Verbleib schaffen. Worte wie 
„Moral gezeigt“, „müssen weiter 
zusammenstehen“ oder „gemein-
sam kommen wir da raus“ sind 
zu loben, Punkte bringen sie aber 
keine. Weiter punkten konnte da-
für der FC Heidenheim, der nach 
seinem 2:0 über Union Berlin nun 
schon fünf Zähler enteilt ist. Mit 
einem Blick auf die kommenden 
Spieltage wird Relegationsplatz 
16 für die KSV immer schwe-
rer und auch das Urteil des DFB 
wird seine Wirkung zeigen. Die-
ser wertet den „Feuerzeugwurf“ 
aus der Partie Union Berlin gegen 
den VfL Bochum (1:1) am grünen 
Tisch mit einem 2:0-Sieg für den 
Ligaletzten. Ein Urteil, das nur 
schwer nachzuvollziehen ist. Die 
Hoffnung auf einen Erfolg des 

Berliner Einspruches ist 
nur gering. Fakt ist: So 
hat der DFB weiteren 
Spielabbrüchen Tür und 
Tor geöffnet und die Fair-
ness im Fußball außer 
Acht gelassen. Für die 
KSV ging es am gestrigen 
Dienstag gegen Borussia 
Dortmund in der Liga 
weiter. Da das Duell mit 
dem Ex-Meister erst nach 
unserem Redaktions-
schluss stattfand, berich-
ten wir in der kommen-
den Ausgabe darüber. 
Doch die Spieltage lau-
fen unvermindert weiter. 
Samstag, 18. Januar, hält 
für den Aufsteiger das 
erste Rückrunden-Duell 
mit der TSG Hoffenheim 
bereit. Um 15.30 Uhr 

will man auf Seiten der Störche 
für die unglückliche 2:3-Startnie-
derlage in Sinsheim Revanche 
nehmen. In diesen neunzig Mi-
nuten waren die Kieler keinesfalls 
die schlechtere Mannschaft und 
hätten zumindest einen Zähler 
verdient gehabt. Möglichst drei 
sollen es nun am Mühlenweg 
werden. Blickt man auf die fol-
genden beiden Duelle, beim 
VfL Wolfsburg (24. Januar) und 
den Münchener Bayern (1. Fe-
bruar), so ist hier ein Heimsieg 
mehr als nötig und wichtig. Die 
TSG hat nicht richtig in die Sai-
son 2024/25 gefunden und sich 
früh für einen Trainerwechsel 
entschieden. Den erhofften Erfolg 
brachte diese Maßnahme noch 
nicht. An der Förde sollte das bitte 
auch so bleiben und der Dreier an 
den Aufsteiger gehen. Unser Tipp: 
Holstein holt gegen Hoffenheim 
ein 1:1, was für die Tabellensitu-
ation aber zu wenig sein dürfte. 
Nachtrag Hallen Masters: Am 
vergangenen Wochenende gab 
es nicht nur Bundesliga-Fußball. 
In der Kieler Wunderino-Arena 
fand das „Lotto Masters 2025“ 
statt. Für Titelverteidiger Kilia Kiel 
und die U23 der KSV Holstein 
war schon in der Vorrunde das 
Turnier beendet. Gerade von den 
Jungstörchen Holsteins hatte man 
sich endlich einmal eine starke 
Hallenrunde erhofft. Doch der 
Tabellenletzte der Regionalliga 
agierte leider ähnlich wie auf dem 
Feld im Freien. Den Titel sicherte 
sich zum zweiten Male der SV 
Todesfelde, der einmal mehr mit 
großer Fan Zahl vertreten war. Im 
Finale bezwang der Regionalliga-
Aufsteiger Ligakonkurrent Weiche 
Flensburg mit 1:0.  

Nach Hoffenheim geht es nach Wolfsburg.  Fotos: dif
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BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

tf�t.�,e 
Die Wärme bleibt drinnen, 
der Einbrecher bleibt 
draußen! 

✓ Sicher
✓ Nachhaltig
✓ Staatlich gefördert

Ihr Spezialist für Fenster und Türen! 
Wir beraten Sie gerne: 

Aluminium Haustüren 
der Extraklasse
kompotherm.de

NEUHEITEN
UND  Innovationen

 Großer WSV Verkauf
In allen Abteilungen - Damen - Herren - Wäsche

30% bis 50%
REDUZIERT 

Schönberg (t). Jetzt ist wie-
der die Zeit des traditionellen 
„Winterschluss-Verkaufs“, der 
im Modehaus Lindau, am Mitt-
woch, 15. Januar beginnt. Auch 
in diesem Jahr ist noch ein recht 
gutes Angebot an Winterbeklei-
dung vorhanden. „Jetzt haben 
wir in allen Abteilungen den 
Rotstift angesetzt“ berichtet Do-
ris Lindau, Chefin des Hauses. In 

der Damenabteilung kann man 
bei den Winterkollektionen mit 
modischen Pullovern und Shirts, 
sowie Hosen, Jacken und Blazern 
sehr attraktive Angebote finden. 
Auch in der Männerwelt des Mo-
dehauses in der ersten Etage sind 
auf mehr als 150 Quadratmetern 
nun viele Schnäppchen zu entde-
cken. Hier sind jetzt Sweatshirts, 
Pullover, Shirts und Hemden al-
ler Marken, sowie funktionelle 
Winterjacken zu super Preisen 
zu finden. „In der Herrenabtei-
lung haben wir eine noch sehr 
gute Auswahl und wirklich tol-
le Preise zum WSV“ berichtet 

 „Winterschlussverkauf“ 
im Modehaus Lindau

- Anzeige -

Winterschlussverkauf im Modehaus Lindau: in allen Abteilungen 
sind nun attraktive Angebote zu finden.  

Pia Kapries, Modeberaterin des 
Hauses. Die Wäscheabteilung im 
Modehaus bietet ebenfalls noch 
eine umfangreiche Auswahl von 
Tag- und Nachtwäsche zu redu-
zierten Preisen.
Hier findet der Kunde hochwer-
tige Ware der Marken Schiesser, 
Calida und Mey. Auch im Wein-
keller startet das Modehaus zum 
WSV eine 5+1 Aktion. Der Kun-

de erhält beim Kauf von 5 Fla-
schen Wein eine Flasche gratis 
dazu. Die Aktion gilt bis Sonn-
abend, 25. Januar. Das gesamte 
Team vom Modehaus freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Weihnachtstaleraktion:

Hauptgewinner gesucht
Schönberg (t). Viele Losge-
winne bis 50 Euro aus der 
Weihnachtstaleraktion wurden 
inzwischen bei den rund 30 be-
teiligten Firmen in Schönberg 
eingelöst. Möglich ist das wei-
terhin bis Ende dieses Monats. 
Nun werden die drei Hauptge-
winner gesucht. Wer eines der 
drei Lose mit den Gewinnzah-

len 11203 (100 Euro), 22624 
(200 Euro) und  07513 (300 
Euro) besitzt, wird gebeten, sich 
telefonisch unter 04344-1476 
zu melden. Der Gewerbever-
einsvorsitzende Knut Lindau 
würde sich freuen, in Kürze die 
drei Hauptgewinner der Weih-
nachtstaleraktion begrüßen zu 
können. 

AWO lädt zum  
„Frühstück für alle“ ein

Schönberg (t). 
Die Arbeiter-
wohlfahrt Kreis-
verband Plön 
lädt zum „Früh-
stück für alle“ in 
Schönberg ein. 
Das gesellige 
Frühstück findet 
mittwochs von 
9 bis 11 Uhr in 
der Wohnanla-
ge Hein Schönberg, Große 
Mühlenstraße 22 A statt. Vor 

Ort gibt es außerdem Bera-
tungsangebote. Foto: hfr
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Individuelle Planung

Installation der Anlage

Wartung, Reparaturen
und Service

Leistungen:
Beratung vor Ort

Wallbox

Warmwassererzeugung

auf Wunsch:
Stromspeicher

PHOTOVOLTAIK

&Bauen wohnen
Strom, Gas, Öl – das ändert sich 2025

Kreis Plön (t). Die Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein in-
formiert über Veränderungen, 
die in 2025 auf die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher zukom-
men. Etwa steigt zum Jahres-
beginn der Preis im nationalen 
Emissionshandel. Eine Tonne 
CO2 kostet dann 55 Euro statt 
bisher 45 Euro. Damit erhöhen 
sich voraussichtlich die Preise 
für Heizöl, Erdgas und Kraftstof-
fe, und das Heizen mit fossilen 
Brennstoffen wird erneut teurer.

Preise für Treibhausgase 
machen Gas & Öl teurer
Wer mit Gas heizt, zahlt ab 2025 
etwa 48 Euro brutto mehr fürs 

CO2. Bei Heizöl sind mit 63 Euro 
brutto mehr pro Jahr zu rech-
nen. Die Werte beziehen sich 
auf einen Jahresverbrauch von 
20.000 kWh Gas beziehungs-
weise 2.000 Liter Heizöl. Diese 
Entwicklung wird sich in den 
kommenden Jahren fortsetzen. 
Ein guter Grund, die Heizung zu 
wechseln. Wer Schluss mit Öl 
und Gas macht und auf erneuer-
bare Energie setzt, spart die Emis-
sionskosten.

Das ändert sich bei  
den Strompreisen 

Ab 2025 gilt ein neuer Vertei-
lungsmechanismus für die Kos-
ten des Zubaus der erneuerbaren 

Energien. Bisher wurden diese 
Kosten zu einem großen Teil 
über die regional unterschied-
lichen Netzentgelte auf die Ver-
braucher umgelegt. Dies führte 
insbesondere in Regionen mit 
einem hohen Zubau erneuerba-
rer Energien zu höheren Netzent-
gelten und damit zu höheren 
Strompreisen. Ab 2025 sollen 
die Kosten über eine bundesweit 
einheitliche Umlage berücksich-
tigt werden, sodass regionale 
Unterschiede ausgeglichen wer-
den. Infolge des neuen Vertei-
lungsmechanismus werden die 
Netzentgelte des größten Netz-
betreibers in Schleswig-Holstein 
deutlich sinken. Dies wird nach 
Einschätzung der VZSH auch für 
viele Verbraucher zu einer Sen-
kung des Strompreises führen. 
Ob und wie die Reduzierung von 
Netzentgelten zu einer Redu-
zierung des Strompreises führt, 
hängt von den Gegebenheiten 
des jeweiligen Netzgebietes so-
wie vom dem Kleingedruckten 
im Stromliefervertrag ab. Bei 
einigen Tarifen muss eine Sen-
kung der Netzentgelte in der 
ersten Abrechnung für 2025 au-
tomatisch berücksichtigt werden, 
ohne dass es dafür einer vorhe-
rigen Nachricht des Anbieters 
bedarf. In anderen Fällen muss 
der Anbieter aktiv werden und 
eine Preisanpassung vornehmen, 
die den Verbrauchern in einem 
Preisanpassungsschreiben mitzu-
teilen ist.
Für Schleswig-Holstein bedeutet 
das konkret: Für 2025 erwartet 
die Verbraucherzentrale Schles-
wig-Holstein positive Nachrich-
ten für viele Stromkunden im 
Land. So werden die Netzent-
gelte von den Kosten der erneu-

erbaren Energien entlastet. Als 
wichtiger Produzent erneuerba-
rer Energien profitiert Schleswig-
Holstein besonders von dieser 
Entlastung.

Einspeisevergütung 
sinkt

Wer 2025 beabsichtigt, eine 
Photovoltaikanlage in Betrieb 
zu nehmen, erhält ab Februar 
weniger Geld für die Einspei-
sung von Solarstrom in das 
öffentliche Netz. Bei Anlagen 
bis zu 10 Kilowatt Leistung mit 
teilweise Einspeisung sinkt die 
Einspeisevergütung um etwa 
1 Prozent auf dann 7,95 Cent 
pro Kilowattstunde. Für alle, 
die bereits eine Photovoltaik-
anlage in Betrieb haben, ändert 
sich erst einmal nichts. Die feste 
Einspeisevergütung gilt für 20 
Jahre. Die Anschlussvergütung 
für Strom aus ausgeförderte An-
lagen wird 2025 wahrscheinlich 
niedriger ausfallen als 2024. 
Die Vergütung bemisst sich am 
durchschnittlichen Börsenstrom-
preis für Solarstrom, der erst im 
nächsten Jahr bekannt sein wird.

Dynamische Stromtarife 
verpflichtend für 

Stromanbieter
Ab 2025 sind Energieversorger 
verpflichtet, dynamische Strom-
tarife anzubieten. Haushalte mit 
dynamischem Tarif haben keinen 
festen Strompreis mehr, sondern 
der Preis orientiert sich an den 
Spotpreisen der Strombörse. 
In Zeiten mit wenig Nachfrage 
und viel Stromerzeugung ist der 
Strompreis dann niedriger als 
zu Zeiten mit Spitzennachfra-
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Strom einfach selber
herstellen und SPAREN

Kostenfreie Infoveranstaltung
Erfahren Sie alles über Photovoltaik, Stromspeicher,
Energiemanagement und autarke Energieversorgung. Freuen Sie
sich auf leckere Häppchen und Getränke in gemütlicher Atmosphäre!

Photovoltaikanlagen • Stromspeicher • Ladetechnik

enerix Kiel · Speckenbeker Weg 130 · 24113 Kiel
0431 696 668 57 · kiel@enerix.com · www.enerix.de

Jetzt zum kostenlosen Infoabend anmelden!

Schlüsselfertiger Rundumservice und
maßgeschneiderte Anlagenkonzepte
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enerix Kiel
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&Bauen wohnen
ge und wenig Stromerzeugung. 
Voraussetzung für den dynami-
schen Stromtarif ist ein intelli-
gentes Messsystem, Smart Meter 
genannt. Ab 2025 haben Haus-
halte außerdem einen Anspruch, 
innerhalb von vier Monaten ab 
Beauftragung mit einem Smart 
Meter ausgestattet zu werden. 
Wer sein E-Auto zu Hause lädt 
oder mit einer Wärmepumpe 
heizt, kann ab April 2025 von 
dynamischen Netzentgelten 
profitieren. Für das Netzentgelt 
soll es dann drei Tarifstufen für 
jeweils jährlich festgelegte Zeit-
räume geben: den Standard-Tarif, 
Hochtarif und Niedrigtarif. Wer 
den Verbrauch dieser Geräte in 
die Zeiträume mit geringer Nach-
frage legt, kann erheblich Kosten 
sparen. Auch für die dynami-
schen Netzentgelte ist der Smart 
Meter Voraussetzung.

Strengere 
Emissionsgrenzwerte für 
ältere Holzfeuerungen

Wer einen Heizkessel oder Ein-
zelofen für Holz oder andere 

feste Brennstoffe betreibt, muss 
möglicherweise tätig werden. 
Heizkessel, die zwischen dem 1. 
Januar 2005 und dem 21. März 
2010 in Betrieb genommen wur-
den, sowie Einzelfeuerungen mit 
Inbetriebnahme zwischen dem 1. 
Januar 1995 und dem 21. März 
2010 müssen strengere Emis-
sionsgrenzwerte für Feinstaub 
und Kohlenmonoxid einhalten. 
Für betreffende Anlagen, die die 
Grenzwerte nicht einhalten, ist 
der Weiterbetrieb nicht mehr zu-
lässig. Auskunft darüber, ob ein 
bestehender Ofen betroffen ist, 
liefert der Feuerstättenbescheid 

des bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers. 

Förderung von 
Wärmepumpen

Wer ab 2025 den Zuschuss für 
den Einbau einer Wärmepum-
pe in der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude beantragen 
will, muss dafür sorgen, dass die 
Wärmepumpe an ein zertifizier-
tes Smart Meter-Gateway ange-
schlossen werden kann. Damit 
können energiewirtschaftlich 
relevante Messdaten erfasst und 
die Wärmepumpe netzdienlich 

gesteuert werden. Die Grundför-
derung für den Einbau einer Wär-
mepumpe beträgt 30 Prozent der 
Kosten. Durch Bonusförderungen 
sind in der Summe bis zu 70 Pro-
zent Zuschuss möglich. Wie sich 
Änderungen und Neuerungen im 
Einzelfall auswirken, beantwortet 
die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale. Die kostenlose Be-
ratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Ge-
spräch in über 20 Standorten in 
ganz Schleswig-Holstein statt. 
Erforderliche Beratungen bei 
Verbrauchern zu Hause kosten 
maximal 40 Euro. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind 
die Beratungsangebote kosten-
frei. Unsere Fachleute informie-
ren anbieterunabhängig und indi-
viduell. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale.
sh/energieberatung oder 0800 
– 809 802 400 (bundesweit kos-
tenfrei) und 0431 – 590 99 40. 
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.
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Dachdeckermeister  

Hans-Jürgen Howe & Lars Naujoks

Alte Lübecker Chaussee 20
24113 Kiel · Tel. 0431-68 82 62

info@dachwerker.de

Meisterbetrieb seit über 80 Jahren

www.dachwerker.de

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

&Bauen wohnen
Kreis Plön (t). Für viele Menschen 
kommt ein Hausbau ohne Keller 
nicht in Frage. Gerade Bauherren 
mit weitsichtiger Bau- und Kos-
tenplanung möchten nicht auf ein 
Untergeschoss verzichten, denn 
es vergrößert das Raumangebot, 
schafft ein sicheres Fundament 
für die oberen Stockwerke und ist 
ohnehin auf vielen Grundstücken 
der sinnvollste Unterbau für das 
Haus. Stephan Braun von der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller (GÜF) 
erklärt: „Wer beim Hausbau auf 
den Keller verzichtet, verpasst 
einmalige Möglichkeiten, denn 
diese Entscheidung ist endgültig. 

Umso wichtiger ist es, die Kosten 
für den Keller nicht isoliert, son-
dern im Verhältnis zur gesamten 
Gebäudeplanung zu betrachten.“
Viele Traumhäuser stehen auf ei-
nem Grundstück am Hang – mit 
besonderer Aussicht in Richtung 
Tal und mit Keller. Denn gerade 
beim Bauen in Hanglage ist es 
fast immer sinnvoller und wirt-
schaftlicher, das Haus auf ein 
Untergeschoss zu setzen als in 
aufwendige Tiefbauarbeiten, 
Hangsicherungsmaßnahmen und 
schließlich die Bodenplatte zu 
investieren. „Es kann vorkom-
men, dass diese Einzelpositionen 

Kein Traumhaus ohne Keller?

Viele schöne Häuser stehen an einem Hang mit Weitsicht und auf 
einem Keller. 

auf der Gesamtrechnung heute 
kaum mehr kosten als der gesam-
te Keller“, merkt Stephan Braun 
vom GÜF-Mitgliedsunternehmen 
„Braun. Ihr Keller.“ an und emp-
fiehlt Bauinteressierten daher, 
keine voreilige Entscheidung ge-
gen das Untergeschoss zu treffen, 
sondern explizit nach einem Kos-
tenvergleich für den Hausbau mit 
und ohne Keller zu fragen. Viel-
leicht erübrigt sich der Bedarf ei-
nes Dachgeschosses sogar gänz-
lich“, gibt Braun zu bedenken.
Nicht nur wegen der langfristigen 
Kostenvorteile oder ihres Bau-
grundstücks am Hang stehen vie-
le Traumhäuser auf einem Keller. 
Auch das erweiterte Raumange-
bot ist gefragt. Früher galt so man-
cher Keller als Dunkelkammer. 
Nicht selten war er kalt, feucht 
und ungemütlich. Seine Aufgabe 
bestand darin, Platz zu bieten 
für Speisen und Getränke, für 
alte Möbel und Kisten sowie für 
die Waschmaschine und Gefrier-
truhe. „Auch heute noch ist der 
Keller ein beliebter Abstellort für 
alles Mögliche, vor allem für die 
Haustechnik und die Heizung“, 

so Braun. Aber das sei längst 
nicht alles. „Moderne Fertigkel-
ler werden fast immer auch zum 
Wohnen geplant und gebaut, sei 
es für eine Wellness-Oase, für ein 
heimisches Arbeitszimmer oder 
sogar als komplette Einlieger-
wohnung.“ 
Fertigkeller haben eine komfor-
table Raumhöhe, werden effizi-
ent gedämmt und geheizt sowie 
mit Lösungen für Frischluft und 
Tageslicht ausgestattet. Bei Kel-
lern in Hanglage werden vor al-
lem die hangseitigen Räume mit 
großen Fenstern versehen und 
als Wohnräume genutzt. Bergsei-
tig finden etwa der Technikraum 
oder auch ein Weinkeller Platz, 
der in so manchem Traumhaus 
auch heute nicht fehlen darf. 
Zudem kann über das Unterge-
schoss auch eine Garage direkt 
im Haus integriert werden. „Mit 
einem Fertigkeller ist fast alles 
möglich, um den Wohnkomfort 
im gesamten Haus zu maxi-
mieren – zum Beispiel auch ein 
Schwimmbad, ein Whirlpool 
oder eine Sauna für die kalte Jah-
reszeit“, so Braun. 

- Anzeige -
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Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Wir streichen Ihre Langeweile

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

&Bauen wohnen
Kreis Plön (djd). Ein Familien-
leben ist ständiger Veränderung 
unterworfen - auch, was die 
Wohnbedürfnisse angeht. Maß-
geschneiderter Modulbau bietet 
die Möglichkeit, zum Beispiel 
auf Familienzuwachs flexibel 
zu reagieren. Nutzen die Haus-
bewohner ihn clever, benötigen 
sie dazu noch nicht einmal ein 
größeres Grundstück. Und das ist 
nicht der einzige Vorteil der Mo-
dulbauweise. Gerne werden die 
Module auch als Anbauten ge-

nutzt. Modulare Holzfertighäuser 
sind nach dem Baukastenprinzip 
aufgebaut. Die Einzelelemente 
messen bis zu 50 Quadratmeter 
und bilden die Basis des Haus-
konzepts. Je nach Lebenssituati-
on können dann flexibel Module 
angebaut werden. So entstehen 
nach und nach kleine Häuser ge-
nauso wie mehrstöckige Gebäu-
de. Auch einzelne Wohn- oder 

Geschäftsräume können an ein 
vorhandenes Haus angeschlossen 
werden. Mit oder ohne Durch-
bruch, direkt nebenan oder aut-
ark und räumlich leicht versetzt. 
Ein Modulhaus kann in ver-
schiedenen Etappen gebaut und 
somit auch bezahlt werden. So 
errichtet und finanziert ein jun-
ges Paar zum Beispiel zuerst 
ein eingeschossiges Modul als 
kuscheliges Heim zu zweit. Die 
Option zur Erweiterung ist bei-
spielsweise beim Anbieter Smart 

House durch das seri-
enmäßige Flachdach 
bereits gegeben. Doch 
erst, wenn der Bedarf 
für mehr Wohnraum 
konkret wird, etwa 
durch die Geburt ei-
nes Babys oder den 
Zuzug der pflegebe-
dürftigen Eltern, wird 
die Wohnfläche prob-
lemlos nach oben oder 
zur Seite aufgestockt. 
Ein temporärer Auszug 
aus dem ursprüngli-
chen Haus ist nicht 
nötig: Das neue Haus-
modul wird in einer 
wetterfesten Produk-
tionshalle vorgefer-
tigt und zu einem fest 
vereinbarten Termin 
angeliefert. Innerhalb 
von etwa zwei Ta-

gen wird es vor Ort aufgebaut, 
dann ist es schon bezugsfertig. 
Wer sich für einen seitlichen 
Anbau an ein zweigeschossiges 
Haus entscheidet, sollte überle-
gen, ob dieser auf Stelzen stehen 
kann. So bekommen die Bau-
herren nicht nur zusätzlichen 
Wohnraum etwa für ein Gäste-
zimmer oder einen Hobbyraum, 
sondern gleichzeitig auch einen 

Modulare Bauweise:

Mit anpassbaren Erweiterungen flexibel Wohnraum schaffen

Ein Hausmodul wird vorproduziert und zum vereinbarten Termin 
zum Grundstück angeliefert.  Fotos: djd/Smart House/hfr

überdachten Stellplatz für das 
Auto. Diese Lösung lohnt sich 
besonders in Großstädten. Bei 
Bedarf können Module auch Jah-

re später noch einmal erweitert 
oder völlig zurückgebaut wer-
den, oder sie reisen bei einem 
Umzug komplett mit.

Ein Hausanbau nach oben spart zusätzliche 
Grundstücksfläche. 



ke im Institut für 
Kunstgeschichte 
mit dem Kieler 
Schloßgarten zu 
tun? Diese Ar-
tefakte gehören 
zu den wenigen 
baulichen Über-
resten des einst-
mals prächtigen 
Hauptgebäudes 
der Kieler Univer-
sität, das 1873 bis 
1876 nach Plänen 
von Martin Gro-
pius und Heino 
Schmieden im nördlichen Teil des 
Parks errichtet worden ist. Durch 
einen Luftangriff 1944 schwer 
beschädigt und 1954 endgül-
tig gesprengt, erinnert heute im 
Schloßgarten nichts mehr an 
das frühere Herz der 
Christian-Albrechts-
Universität. Bei den 
drei steinernen Köp-
fen handelt es sich 
um Teile der Gelehr-
tenstatuen, die das 
Eingangsportal des 
Hauptgebäudes zier-
ten und lange Zeit als 
verschollen galten. 
Auch weitere, bisher 
nicht veröffentlichte 
Objekte wie antike 
Statuen, Vasen und 
Kandelaber, die einst 
die Gänge des Ge-
bäudes schmückten, 
kamen bei den Re-
cherchen ans Licht. 
Die von Anne Krohn, 
Alexander Lauter-
bach und Eva Fuhry 
kuratierte Jahresaus-
stellung „Zerbombt, 
gesprengt, verges-
sen?“ lädt dazu ein, 
in die Geschichte ei-

nes architektonisch bedeutsamen 
Kieler Bauwerks als ehemals zen-
tralem Baustein der Stadt- und 
Universitätsgeschichte einzutau-
chen. Weitere Informationen un-
ter www.med-hist.uni-kiel.de
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Kiel (t). Eine neue Jahresausstel-
lung über das einstmals präch-
tige Hauptgebäude der Kieler 
Universität ist ab sofort in der 
Medizin- und Pharmaziehisto-
rischen Sammlung (Brunswiker 
Straße 2) zu sehen. Sie trägt den 
Titel „Zerbombt, gesprengt, ver-
gessen? Das Hauptgebäude der 
Kieler Universität von 1876 bis 
heute“. Geöffnet ist die Ausstel-
lung dienstags bis freitags von 
10 bis 16 Uhr und sonntags von 
12bis 16 Uhr Der Eintritt kostet 
fünf Euro, ermäßigt zwei Euro. 
Wie das Gebäude aussah und 
was sich in diesem ehemali-
gen Universitätszentrum ereig-
nete, zeigt die Ausstellung in 
eindrucksvollen Bilddokumen-
ten, seltenen Fundstücken und 
spannenden Anekdoten aus der 
Zeit vor und nach der Zerstö-
rung im Jahr 1944. Im Raum 
steht dabei auch die Frage, wie 

man in Zukunft mit den 
aufbewahrten Fragmen-
ten und Darstellungen des 
Gebäudes umgehen möch-
te. Sollte man an die Ge-
schichte dieses Bauwerks 
öffentlich erinnern? Und 
wenn ja, in welcher Form?  
Eine Gruppe von 16 Ge-
schichtsstudenten begab 
sich im Sommersemester 
unter der Leitung von Pro-
fessor Oliver Auge und 
Mitarbeiterin Anne Krohn 
auf Spurensuche, um die 
bewegte Geschichte des 
als Kollegiengebäude be-
zeichneten Bauwerks zu 
beleuchten. Dabei ergaben 
sich spannende Fragen: 
Was haben drei jüngst in 
der Antikensammlung aufge-
tauchte Steinköpfe, zwei Regale 
mit Terrakotten im Landesamt für 
Denkmalpflege und eine Türklin-

„Zerbombt, gesprengt, vergessen?“ 
Ausstellung erinnert an bedeutsames Kieler Bauwerk

So sah das Kollegiengebäude nach einem Modell von Jürgen Kuntze aus.
 Foto: CAU/ Axel Schön/ hfr

Dieses Foto von Friedrich Christian Braune entstand 1876. Es zeigt 
den westlichen Korridor. 
 Quelle: Schleswig-Holsteinische Landesbibliothek/ hfr

Sprengung des Kollegiengebäudes am 23.10.1954, fotografier von 
Friedrich Magnussen.  Quelle: Stadtarchiv Kiel/ hfr

Fliesen und Türklinke aus dem Eingangsbereich 
des Kollegiengebäudes. 
 Foto: CAU/ Axel Schön/ hfr

Kopf der Portalstatue des Hippokrates. 
 Foto: CAU/ Axel Schön/ hfr
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Nach dem Riesen-Erfolg im ZDF:
Sonder-Reisen in den „Palast“ Berlin
3 Tage Weltstadt-Shopping Berlin „de Luxe“3 Tage Weltstadt-Shopping Berlin „de Luxe“
Mit RIU-Luxus-Hotel in Best-Lage & Super-Revue im Friedrichstadtpalast Mit RIU-Luxus-Hotel in Best-Lage & Super-Revue im Friedrichstadtpalast 
3 Tage Shopping & Revue zum Superpreis: Unsere Gäste genießen ein exklusives Luxus-Weekend in der Welt-
stadt an der Spree mit einem der besten Hotels der Stadt in der „First-Class“-Kategorie mit dem exklusiven RIU-
Luxus-Hotel in absoluter Top-Lage der City in direkter Nähe zum Ku’Damm und KaDeWe im Herzen der Stadt. Als 
kulturellen Höhepunkt werden unsere Leser:innen im berühmten Friedrichstadt-Palast zur Abend-Vorstellung bei 
der neuen Super-Revue „Falling in Love“ erwartet. Außerdem haben unsere Gäste sehr viel Freizeit zum Stadt- & 
Shopping-Bummel auf Grund der Top-Lage des Hotels.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  2 x Übern. 
im RIU-Hotel in Top-Zimmern mit sehr reichhaltigem warm/kalten Schlemmer-Frühstück vom 

Buff et  Eintrittskarte Friedrichstadt-Palast Berlin 
/ Höherwertige Karten vorrätig!  Gr. 

Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 
am Sonntag morgen & Mittags-

pause bis 14 Uhr in Berlin

 Reisetermin: 
 28.02. - 02.03.2025

City-Schnäppchen City-Schnäppchen 
Friedrichstadtpalast Berlin Friedrichstadtpalast Berlin 

Mit Eintrittskarte zur nagelneuen Mit Eintrittskarte zur nagelneuen 
Super-Revue „Falling in Love“Super-Revue „Falling in Love“

In einer der besten City-Lagen Berlins erwartet unsere 
Leser:innen unser internationales First-Class-Hotel in 
Top-Lage direkt auf dem weltberühmten Alexander-

platz ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit 
der großen Verlags-Sonder-Reise ab Kiel, Schwentinen-

tal, Preetz mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et 
und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. Höhepunkt 

der Reise ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast inklusive Hin- 
und Rück-Transfer mit der nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Falling in Love“ 
inklusive Eintrittskarten für die Abend-Vorstellung (Höherwertige Ein-
trittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) Erleben Sie die 
umjubelte teuerste und aufwendigste Super-Show des Fried-
richstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der Welt. 
Nach dem reichhaltigen Frühstücks-Buff et genießen unse-
re Leser:innen am 2. Tag die große Stadtrundfahrt Berlin 
mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und Schnauze“ 
zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt, die Rückfahrt 
ab Berlin erfolgt erst um 15 Uhr.           

 Reisetermin:  29. - 30.03.2025

                     

Probsteer-Leser-Reisen:

Heikendorf/Mönkenberg (t). 
Die weltberühmte Felsen-Insel 
in der Ostsee mit malerischen 
Fischereihäfen, traumhaften 
Sandstränden und den weltbe-
rühmten Rundkirchen erwartet 
die Probsteer-Leser im Jahr 2025 
zu Top-Terminen vom 1. bis 4. 
Mai 2025 zur Sommer-Frühlings-
Blüte am Meer und vom 18. bis 
21. September 2025 im „Golde-
nen September“ zur einmaligen 
Laubfärbung zum sehr günstigen 
Komplettpreis von nur 399,90 
Euro.
Residieren werden unsere Le-
ser in einmaliger Lage in einem 
zauberhaften Kiefern-Park im 
sehr beliebten Bade-Hotel mit 
großem, beheiztem Außenpool 
und sehr großzügigen Hotel-
Zimmern mit Balkon oder Ter-
rasse in absolut ruhiger Lage am 
Meer und an einem der schöns-

ten Sandstrände im Süden der 
Insel. Die deutschsprachige Ho-
tel-Führung verwöhnt die Urlau-
ber zudem mit skandinavischem 
Gaumen-Kitzel vom Frühstücks-
Buffet bis zu den leckeren 
Abend-Menüs oder Buffets. 
Zum großen Leistungspaket der 
Sonder-Reise gehören neben der 
Fahrt im erstklassigen Fernreise-
bus ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz  die „Ostsee-Kreuzfahrt“ 
mit der modernen Direkt-Fähre 
von der Insel Rügen nach Rönne/
Bornholm und zurück sowie drei 
Übernachtungen im Bade-Hotel 
mit reichhaltiger Halbpension, 
die kostenlose von beheiztem 
Außenpool und Sauna im Ho-
tel, eine große Insel-Rundfahrt 
mit fachkundiger Reiseleitung 
zu den Höhepunkten Born-
holms sowie am dritten Tag der 
erlebnisreiche Tagesausflug in 

Auf zur Sonnen-Insel Bornholm 
Mit der neuen Direkt-Fähre zum Schnäppchenpreis reisen

die Insel-Hauptstadt Rönne und 
an die weltbekannten „weißen 
Sandstrände“ im Süden der Insel 
in Dueodde (Aufpreis pro Person 
19 Euro).
Anmeldungen sind ab sofort 

möglich im Leser-Reisen-Büro 
des Probsteer-Verlages in Eutin 
täglich von 9 bis 13 Uhr unter 
Telefon 04521-7011-30 oder di-
rekt per Mail unter leserreisen@
der-reporter.info.

Schnell und direkt: Mit den neuen Großfähren reisen die Probsteer-
Leser via Rügen nach Bornholm und zurück.  Foto: hfr
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Infoabende  
im Gymnasium Wellingdorf

Kiel/ Wellingdorf (t). Das Gym-
nasium Wellingdorf bereitet sich 
auf die neuen Fünftklässler vor 
und lädt zu einem Informations-
abend für Donnerstag, 20. Febru-
ar (18 Uhr) in die Aula ein. Bereits 
ab 16.30 Uhr können interessierte 
Eltern und Kinder die Schule un-
ter fachkundiger Leitung erkun-
den.  Während der Veranstaltung 
werden Eltern und Viertklässler 
in Gruppen informiert und durch 
die Schule geführt. Ein zusätzli-
cher Infoabend zur Musikklasse 
findet am Dienstag, 4. März, um 
19 Uhr im Musiksaal statt. Hier 
erfahren Familien alles über das 

spezielle Musikangebot und die 
Instrumente. Anmeldungen für 
das Schuljahr 2025/26 sind vom 
3. bis 12. März im Sekretariat 
möglich. Bürozeiten sind täglich 
von 8 bis 14 Uhr (am 3. März und 
am 4. März auch von 14 bis 16 
Uhr). Bei der Anmeldung sollten 
eine Kopie des Halbjahreszeug-
nisses, die Schulübergangsemp-
fehlung, der Anmeldeschein, die 
Geburtsurkunde, ein Nachweis 
der Masernimpfung und, wenn 
erforderlich, der Entwicklungsbe-
richt vorgelegt werden. Weitere 
Infos und benötigte Unterlagen 
gibt es vor Ort.

Globetrotter  
berichtet vom Balkan

50 Jahre Jugendfeuerwehr Dietrichsdorf
Kiel/ Dietrichsdorf (t). Am 
letzten Novemberwochenen-
de feierte die Jugendfeuerwehr 
Dietrichsdorf ihr 50-jähriges Be-
stehen. Anlass genug, eine mehr-
tägige Veranstaltung zu organi-
sieren. Neben den Jugendwarten 
war die gesamte Wehr gefragt. 
Trotz schlechten Wetters bilde-
te ein Laternenumzug für den 
Stadtteil einen schönen Auftakt 
der Jubiläumsveranstaltung. Et-
was ganz Besonderes stellte der 
Festkommerz dar. Viele ehema-
lige Jugendwarte und Mitglieder 
teilten ihre Erinnerungen. Mit da-
bei war auch Armin Sander, ein 
Jugendfeuerwehrmann der ersten 
Stunde. Gezeigt wurden Bilder, 

die in den vergangenen 50 Jah-
ren entstanden waren. Anlässlich 
des Jubiläums stand zudem ein 
großes Völkerball-Turnier in der 
Sporthalle am Poggendörper Weg 
auf dem Programm, bei dem 14 
Mannschaften mitgemacht hat-
ten. Eine Jugenddisco am Sonn-
abend (bis 22 Uhr) rundete ein 
umfangreiches Festprogramm ab. 

Armin Sander (Mitte) war einer 
der ersten Jugendfeuerwehr-
männer in Dietrichsdorf. Aus 
dem aktuellen Feuerwehrnach-
wuchs stehen ihm zur Seite 
(v.l.): Jannika Richter, Melissa 
Gloe, Armin Sander, Robin Wild-
fang, Jonathan Petsch.   Foto: hfr

Das ist das neue Kirchen- und Kulturgebäude in der Preetzer Straße 
315, wo der Reisevortrag stattfindet.                              Foto: Münch

Kiel/ Elmschenhagen (t). Von 
seinen erlebnisreichen Reisen in 
den Balkan berichtet Globetrot-
ter Rüdiger Block am 18. Januar 
(19 Uhr) im neuen Kirchen- und 
Kulturgebäude in Kiel-Elmschen-
hagen (Preetzer Straße 315). Der 
Eintritt ist frei. Innerhalb von vier 
Jahren reiste Block mehrmals 
in den Balkan, nach Bosnien-
Herzegowina, Montenegro, Al-
banien und Mazedonien. Was er 

dabei erlebt hat, fasst er nun in 
einem spannenden Vortrag mit 
vielen eindrucksvollen Bildern 
zusammen. Zu sehen sind groß-
artige Landschaften mit wilden 
Flüssen und hohen Bergen. Zu-
dem erzählt Block von der Kultur 
und der Lebensweise der Men-
schen. Untermalt werden seine 
Berichte durch typische Live-
Musik. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. 

Lichterzauber im 
SOS-Kinderdorf 

Lütjenburg (t). Zu einem 
„Lichterzauber“ lädt das SOS-
Kinderdorf Schleswig-Hol-
stein für Freitag, 17. Januar (16 
bis 19 Uhr) in den Eetzweg 1 
ein. Um 16.30 Uhr startet das 
„Feuermärchen“ und um 18 

erwartet alle Besucher Uhr 
eine beeindruckende Feuer-
show mit Jonglage und Akro-
batik. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Weitere Infos unter 
www.sos-kd-schleswig-hol-
stein.de.

Kiel/ Wellingdorf (t). Mit ihrem 
Weihnachtskonzert hatte Schü-
ler der Orientierungsstufe des 
Gymnasiums Wellingdorf das 
Publikum verzaubert.
Der Chor zog mit „Santa Lucia“ 
und Lichtern ein, bevor weite-
re Lieder wie „I’m Dreaming 
of a White Christmas“ erklan-

gen. Greta und David (Klasse 
6) führten charmant durch das 
Programm. Höhepunkte waren 
das Vororchester mit „Twinkle, 
Twinkle, Little Star“ und Clé-
ments französischer Gesang. 
Das gemeinsame „Stern über 
Bethlehem“ rundete den gelun-
genen Abend ab.

Der gemischte Chor aus Schülern der Orientierungsstufe begeisterte 
das Publikum mit eingängigen Melodien.  Foto: hfr

Gymnasiasten verzaubern 
Publikum
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Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Handball-WM gestartet!
Kreis Plön (dif). Mit den Paa-
rungen Italien gegen Tunesien 
und Frankreich via Katar (beide 
nach Redaktionsschluss erst be-
gonnen) ist die Handball-Welt-
meisterschaft 2025 gestartet. Für 
das deutsche Team geht es am 
heute, Mittwoch, um 20.30 Uhr 
gegen die Polen in Gruppe A los. 
Trainer Alfred Gislason musste ja 
bereits vor dem Turnier zwei Ab-
sagen verkraften. Sebastian Hey-
mann und Jannik Kohlbacher, 
zwei Silbermedaillengewinner 
aus Paris, schafften durch Verlet-
zungen nicht den Sprung in den 
Kader. Nachrücker Tim Zechel 
aus Magdeburg wurde sogar 
mitten aus seinen Flitterwochen 
von der AIDA „weggeholt“ und 
in die Auswahl berufen. Trotz-
dem wurde er - gemeinsam mit 
dem dritten Torhüter Joel Birlehm 
(Hannover-Burgdorf) - kurz vor 
dem Start doch noch aus der 
Auswahl gestrichen.  Aber auch 
ohne sie und die beiden Olym-
pia-Helden scheint die DHB-
Mannschaft, trotz eines schwa-
chen zweiten Testspiels gegen 
Brasilien, gut gerüstet und geht 

mit dem Ziel „Halbfinale plus“ 
in die Spiele. Aus Kiel sind mit 
den beiden Außen Rune Dahme 
und Lukas Zerbe, sowie Torhüter 
Andreas Wolff, der kürzlich zum 

ersten Male Vater wurde, gleich 
drei Akteure dabei. Zerbe strich 
Coach Gislason kurz vor der 
Olympiade aus dem Kader und 
auch Dahmke galt in den letzten 

Als Spieler und Trainer „top“: Filip Jicha.                             Foto: dif

Turnieren stets als Wackelkandi-
dat. Doch gerade in den vergan-
genen Wochen trumpften beide 
in der Liga bei den Zebras groß 
auf und verdienten sich so ihre 
Nominierung. Andreas Wolff ist 
seit Jahren eine feste Größe im 
Team und hat gerade bei vielen 
WM und EM Auftritten Spiele 
entscheiden und seine Klasse ein 
ums andere Mal bewiesen. Unser 
Tipp für das Turnier: Deutschland 
spielt sich bis ins Halbfinale, ist 
aktuell mit Ländern wie Spanien 
und Frankreich auf einer Ebene. 
Nur die Dänen scheinen weiter 
unerreichbar. Fakt scheint auch: 
Der Weltmeister wird aus Europa 
kommen. Und hier noch ein wei-
terer Teil unserer „THW-Statis-
tik“: Der aktuelle Trainer der Ze-
bras, Filip Jicha, aktiv von 2007 
bis 2015 bei den Kielern, wurde 
in dieser Zeit 2010 Welthandbal-
ler. In seinen 391 Auftritten warf 
er 2125 Tore, bevor er sich zum 
FC Barcelona verabschiedete. 
Nach zwei Jahren kehrte er, erst 
als „Co“, dann als Nachfolger 
von Alfred Gislason an die Kieler 
Förde zurück.  
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Fiesta Titanium, EZ 2/18, 75.300 km, 74 kW, iri-
diumschwarz, Audio System Ford Sync, Notbrem-
seassistant, PDC hi., SpurhalteAssistant, ABS 
& ESP & ASR, Zentralverriegelung fernbedient, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaan-
lage, Navi via Smartphone mögl., Touchscreen, 
Schadstoffnorm Euro 6 d-Temp, Nebelschein-
werfer & Abbiegelicht, Sitzhzg. v., Fensterheber 
vorn elektr., Außenspiegel el. anklappbar, Front & 
Seitenairbags, Frontscheibe beheizbar, Multifunk-
tionslederlenkrad,        11.803,– AH Kania
Transit Custom Kombi, EZ 08/14, 92 kW, 
137.900 km, blazerblau, Ausstattung L2H1, ABS, 
ASR, ESP, EBD, Schiebetür r., Doppelklimaanla-
ge, Dieselpartikelfilter, Sitzhzg. v., Abbiegelicht/
Nebelscheinwerfer, Beifahrerdoppelsitz, Doppel-
flügelhecktüren, 2 Dreiersitzreichen herausnehm-
bar, AHK, Audiosystem Bluetooth, Berganfahras-
sistent,  15.766,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,  
 20.999,– AH Kania
Kuga ST-Line X PHEV, EZ 7/22, 65.900 km, 112 
kW, met chromablau, Navigationssystem mit Ford 
Sync 3, ScheinwerferAssistent, PDC vo+hi, Leicht-
metallfelgen 18“, ABS & ESP & ASR, FordGarantie 
3/2027 /100000 km, großer Touchscreenbildschirm, 
Sitze vorn el. verstell-& heizbar, Klimaautomatik, 
Panorama-/Schiebdach, Front- Rückfahrkamera, 
EinparkAssistent, Automatikgetriebe Power Shift, 
Plugin Hybrid & Ladekabel, el. schwenkbare AHK, 
Außenspiegel el. anklappbar Front- & Seitenair-
bags, adaptiver Tempomat, Multifunktionslederlen-
krad beheizt,  25.304,– AH Kania

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 

A3 Sportback 1.6 TDI Ambiente, EZ 05/16, 230 
tkm, mythosschwarz met., Navi, Klimaauto., Shz., 
ambiente Licht, BT, Tempomat, MFL, viele weitere 
Extras  9.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ    
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1. Sync Edition, EZ 05/15, 59 kW, 190 
tkm, frostweiß, Navi, Klimaanl., Shz., beheizb. 
Frontscheibe, Soundsystem, BT, MFL, PDC, viele 
weitere Extras  5.480,– OHLA-Automobile GmbH
Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania

MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras  7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Adam Rocks, EZ 01/15, 51 kW, 81.800 km, 
creamwhite, Audiosystem CD 3.0 BT, el. Falt-
dach, Lichtpaket, Freisprecheinrichtung, ABS, 
ASR, ESP, Senscico Teilledersitze beheizbar vorn, 
Tempomat, Bordcomputer, Klimaautom., Berg-
anfahrassistent, Alufelgen 17“ Ganzjahresreifen, 
Parkpilotsystem hi., el. Servo, Multifunktionsleder-
lenkrad heizbar,  8.532,– AH Kania

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras   
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                  
16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras,   
18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras,  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Beetle Cabrio 2.0 TDI, graumet., 04/15, 81 
kW, 88 tkm, top gepflegt!, Extras, Winterpreis  
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Hyundai

SoVD spendet für Feuerwehrnachwuchs
Heikendorf (t). Über eine Spen-
de von 571,55 Euro durch den 
SoVD Heikendorf darf sich der 
Feuerwehrnachwuchs in Hei-
kendorf freuen. „Das ganze 
vergangene Jahr sammelte der 
Sozialverband OV Heikendorf 
Spenden bei Veranstaltungen von 
den Mitgliedern“, teilt SoVD-
Schriftführerin Ingrid Fischer. 
Das Geld wurde am Jahres-
ende an den Förderverein 

Jugendfeuerwehr Heikendorf 
und die „Feuerfische“ überge-
ben. 
„Die Freude war groß“ und allen 
Spendern wurde herzlich ge-
dankt, heißt es weiter in der Mit-
teilung des SoVD. 

Jugendfeuerwehr und „Feuer-
fische“ freuen sich über Geld-
spende des SoVD
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Schönkirchen 
• Laboe  • Krummbek • Klausdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

  

WIR SUCHEN 
ARBEITS-LUSTIGE
Auch in turbulenten Zeiten behalten Sie m/w/d 
Ihre gute Laune und Ihr Lächeln im Gesicht?  
Dann unterstützen Sie unsere Teams  
in folgenden Bereichen:

 Service Büro Kellenhusen, Grömitz, Laboe 
 Team-Mitarbeiter & Teamleitung

 Service Zentrale Eutin 
 Team-Mitarbeiter
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Weitere Infos & Jobangebote auf: 
www.kraushaar-ferienwohnungen.de

Zeugenaufruf nach Tötungsdelikt 
im Erfrierungscontainer 

Kiel (t). Am 30. Dezember 2024 
kam es in der Kieler Adolf-West-

phal-Straße zu einem Tötungsde-
likt. Ein 42-jähriger Mann wurde 

gegen 23.50 Uhr tot in einem Käl-
teschutzcontainer aufgefunden. 
Polizeikräfte nahmen zwei Tat-
verdächtige im Alter von 24 und 
25 Jahren fest. Es erfolgte auf An-
trag der Staatsanwaltschaft Kiel 
die Vorführung der beiden Tat-
verdächtigen beim Amtsgericht 
in Kiel. Die Ermittlungsrichterin 
erließ einen Untersuchungshaft-
befehl wegen Totschlags gegen 
den 25-jährigen Tatverdächtigen. 
Der Mann wurde in eine Justiz-
vollzugsanstalt überstellt. Gegen 
den 24-jährigen Tatverdächtigen 
lehnte das Gericht den Antrag ab, 
so dass dieser auf freien Fuß kam.
Das K1 der Bezirkskriminalins-
pektion Kiel hat gemeinsam mit 

der Staatsanwaltschaft Kiel die 
Ermittlungen aufgenommen. Die 
Ermittlungen zu den Hintergrün-
den der Tat dauern nach wie vor 
an. 
Die Ermittler suchen in diesem 
Zusammenhang Zeuginnen und 
Zeugen, die Angaben zum Ta-
thergang oder zu Hintergründen 
der Tat machen können. Außer-
dem suchen die Ermittler Zeu-
gen, die im Laufe des Abends 
Streitigkeiten oder auch sonstige 
Auffälligkeiten im Bereich der 
aufgestellten Kälteschutzcontai-
ner in der Adolf-Westphal-Straße 
bemerkt haben. Hinweise nimmt 
die Polizei unter Telefon 0431-
160 3333 entgegen.
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

Donnerstag, 16. Januar 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 14 Uhr, Winterlesung 
-schöne Geschichten, Klönschnack, 
Kuchen + Kaffee im Rathaus/Rats-
saal, Dorfplatz 2. Eintritt frei; VA: 
Seniorenbeirat 

Freitag, 17. Januar 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Ellerbek. 10 Uhr, Verkehrssicher-
heit für Ältere: Sicher mobil mit 
dem Rollator -richtiger Umgang/
praktische Anleitungen. Anna El-
lerbek/Wellingdorf, Wahlestr. 26; 
Anmeldung Tel. 0431 66876747 od. 
E-Mail: anna.ellerbek.wellingdorf@
diakonie-altholstein.de

Heikendorf. 14-17 Uhr, Tag der 
offenen Tür in der Gemeinschafts-
unterkunft für Geflüchtete, Neu-
heikendorfer Weg

Lütjenburg. 16-19 Uhr, Lichterzau-
ber im SOS-Kinderdorf, Eetzweg 1. 
18 Uhr Feuershow, Feuerjonglage, 
Akrobatik; Speisen + Getränkean-
gebot

Tökendorf. 18 Uhr, Abendgottes-
dienst zum neuen Jahr, anschl. Fei-
erabendrunde unter der Dobers-
dorfer Glocke

Schönberg. 19 Uhr, Neujahrsemp-

fang der Gemeinde Schönberg. Vil-
la Tripaldi, Knüll 2

Heikendorf. 19.30 Uhr, Kabarett 
„Bauer Hader gibt sich die Ähre“, 
der etwas andere Jahresrückblick 
mit Nils Loenicker. Aula Schulred-
der 5; VVK 18€ Tel. 0431 243151; 
Krüger’s Ecklädchen od. 20€ AK. 
Einlass ab 18.30 Uhr; VA: Schreven-
borner Kulturforum

Samstag, 18. Januar 2025
Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde. Ev. 
Kirche, anschl. Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus

Schönberg. 16 Uhr, Neujahrsemp-
fang; 17 Uhr Gottesdienst. St. Ans-
gar Gemeinde, Bahnhofstr. 2

Laboe. 20 Uhr, Premiere „De Deern 
is richtig“ Komödie -Aufführung 
im Lachmöwen Theater, Katzbek 4. 
VVK 18€ Tel. 04343 4946440; www.
lachmoewen.de

Sonntag, 19. Januar 2025
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Gatscha. Ev. Kirche

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Anker-
Gottes-Kirche

Heikendorf. 11 Uhr, Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Heikendorf mit 
Ehrungen. OGTS-Mensa, Schulred-
der 3

Heikendorf. 11 Uhr, Familienkir-
che anschl. Mitbringbuffet. Ev. Kir-
che

Heikendorf. 13 Uhr, Eisarsch-Re-
gatta der Möltenorter Seglerkame-
radschaft, Möltenorter Yachthafen

Montag, 20. Januar 2025
Schönberg. 15-17 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, in gemütlicher 
Atmosphäre Kaffeetrinken; kosten-
los. Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstr. 22a

Schönkirchen. 16.30 Uhr, Bilder-
buchkino: Der große Zahnputztag 
im Zoo, für Kinder 3-6 J. Eintritt frei; 
Gemeindebücherei, Augustental 
29

Dienstag, 21. Januar 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Laboe. 20 Uhr, Komödie „De Deern 
is richtig“ Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€ 
Tel. 04343 4946440; www.lachmo-
ewen.de

Mittwoch, 22. Januar 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück; kostenlos. Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Schönkirchen. 15 Uhr, Kunstvor-
trag Malerin Gabriele Münter, Ref. 
Dr. T. Carstensen, Schmidt-Haus. 
VA: Landfrauenverein 

Schönberg. 15 Uhr, Vortrag: Ver-
erben und erben -Erbfolge, Erb-
vertrag, Testament, Ref. Thomas 
Menzel. Mit Kaffee + Kuchen im 
Rathaussaal; Anmeldung erbeten 
Tel. 04344 413262. VA Seniorenbei-
rat

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Nach Brand in Sporthalle:

TSV Schönberg freut sich über 1.000 Euro Spende
Schönberg (t). Pünktlich zum 
Start ins neue Jahr hat die „Stif-
tung der Deutschen Fußball Na-
tionalmannschaft“ dem Schön-
berger Turn- und Sportverein 
(TSV) 1.000 Euro gespendet. 
„Wir freuen uns riesig über diese 
Hilfe“, frohlockt Fußballobmann 
Uli Schröder, der die finanzielle 
Unterstützung bei der Stiftung 
beantragt hatte. „Angesichts der 
schwierigen Situation, die durch 
den Brand in der Schönberger 
Sporthalle entstanden ist, kommt 
die Spende genau zur rechten 
Zeit“, sagt er in Dankbarkeit. 
Das Geld soll vor allem für die 
Anschaffung neuer Trainings-
materialien verwendet werden. 
Denn: Ganz besonders unter den 
fehlenden Hallenkapazitäten hät-
ten die jungen Kicker vom Team 

Probstei zu leiden. „Die Kinder 
und Jugendlichen brauchen drin-
gend neue Möglichkeiten, um 
auch in der Wintersaison effektiv 
trainieren zu können“, so Schrö-
der. Zwar sei der geplante Kuns-
trasenplatz „ein Lichtblick“, der 
Entlastung verspreche. Doch bis 
es so weit ist, blieben Unterstüt-
zungen durch Aktionen wie diese 
eine unverzichtbare Hilfe für den 
Verein. „Sie sind ein tolles Zei-
chen der Wertschätzung für den 
Amateurfußball“, hebt Schröder 
hervor. Die Förderung ist Teil ei-
ner bundesweiten Aktion, bei der 
50 Amateurvereine mit jeweils 
1.000 Euro bedacht werden. Wei-
tere Informationen zur Stiftung 
Deutsche Fußballnationalmann-
schaft sind zu finden unter https://
www.wirfuereuch.com.

Die Stiftung Deutsche Fußballnationalmannschaft fördert neben vie-
len weiteren sozialen Projekten auch den Amateursport. 
   Foto: pixabay/ hfr
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Kunterbunt Laboe
Kinderbekleidung  
aus Skandinavien!

-20% 
auf alle 

Winterjacken und 
Schneeanzüge!

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten

www.matschool.de

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit 
Bis 28.02.25 wegen  
Vogelschutzgesetz
Hecke, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr. 
Begradigen von Terassen und 
Wegen und Neuver-
legung (Zäune). Wir 
säubern auch Te-
rassen & Wege von 
Unkrauft & Flechten

Jetzt Termin sichern!
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, düngen & 
walzen oder NEU: ROLLRASEN mit Gitter 

Tel. 01575-0140594

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Kanarienvögel mit Zubehör zu ver-
kaufen. Tel. 0431 23678

Winterzeit - Puzzlezeit, zu verkau-
fen. Tel. 0431 23678

Tierliebe Rentnerin oder Rentner-
ehepaar in Raisdorf gesucht, zur
Betreuung meiner fröhlichen und
unkomplizierten kleinen Hundeda-
me. Tel. 0152 06189314

Kleinanzeigen

Neujahrsempfang  
in Schönberg

Schönberg (t). Zum traditio-
nellen Neujahrsempfang laden 
Bürgervorsteherin Christine Ne-
bendahl und Bürgermeister Peter 
Kokocinski für Freitag, 17. Janu-
ar (19 Uhr), in die Villa Tripaldi 
(Knüll 2) ein. Sie blicken auf das 
vergangene Jahr zurück, berich-
ten über die anstehenden Pla-
nungen und Projekte des neuen 
Jahres. Daneben kommen Vertre-
ter des Kreises, Institutionen und 

Vereinen zu Wort. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt das Duo 
Chapeau. Zudem wird der Kul-
turpreis der Gemeinde Schön-
berg überreicht. Der Preis wird 
seit 2002 für kulturell schöpferi-
sche oder kulturstiftende Leistun-
gen in der Gemeinde vergeben 
und zeichnet Einzelpersonen, 
Gruppen oder Institutionen aus, 
deren Wirken in besonderer Be-
ziehung zu Schönberg steht.

Jahresversammlung 
der Schützengilde

Giekau (t). Die Neuhauser 
Schützen- und Sterbegilde von 
1881 lädt für Sonntag, 26. Januar 
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in den Giekauer Kr-
oog ein. Beginn ist wie gewohnt 
um 16 Uhr. Nach der Begrüßung 
durch den Gildemeister und den 

Jahresberichten steht in diesem 
Jahr das Amt des Schriftführers/
in zur Wahl. Im Anschluss an die 
Regularien soll ein gemütlicher 
Spielnachmittag verbracht wer-
den. Gegen 19 Uhr klingt der Tag 
mit einem gemeinsamen Abend-
essen aus. 

Smartphonekurs 
für Senioren

Heikendorf (t). Zu einem Smart-
phonekurs für Senioren lädt die 
AWO Heikendorf ein. 
Die Veranstaltung findet jeweils 
am zweiten und vierten Dienstag 
im Monat (15 bis 17 Uhr) im Le-
sesaal des Rathauses Heikendorf 
statt. Der Kurs ist für Anfänger 
geeignet. Auf dem Programm ste-
hen Grundlagen wie Telefonie-

ren, Nachrichten schreiben oder 
Kontakte verwalten. Auch einige 
besonders beliebte Anwendun-
gen werden ausführlich erklärt, 
etwa WhatsApp oder die Kame-
rafunktionen. 
Zudem werden wertvolle Tipps 
für sicheres Surfen im Internet 
vermittelt, und individuelle Fra-
gen geklärt. 

Schlagfertig rassistischen Parolen kontern
Schönberg (t). Viele kennen das: 
Auf der Arbeit, im Sportverein, in 
der Familie oder auf der Straße 
fallen rassistische oder diskri-

minierende Sprüche, die einem 
die Sprache verschlagen. Spä-
ter ärgern man sich, hätte ger-
ne den Mund aufgemacht. Hier 

setzt der kostenfreie Workshop 
„Stammtischkämpfer*innen“ an, 
welcher von „Aufstehen gegen 
Rassismus“ angeboten und von 
„Schönberg bleibt bunt“ nach 
Schönberg eingeladen wurde. 
Er soll Menschen in die Lage 
versetzen, die Schrecksekunde 
zu überwinden, Position zu be-
ziehen und deutlich zu machen: 
„Das nehmen wir nicht länger 
hin!“ In Theorie und Praxis wer-
den gängige rechte Positionen 
untersucht und es wird geübt, 
das Wort zu ergreifen und für 

solidarische Alternativen zu strei-
ten – statt für Ausgrenzung und 
Rassismus. Am Sonnabend, 25. 
Januar, findet der Workshop von 
10 bis 16 Uhr in Schönberg statt. 
Genauere Infos zur Örtlichkeit 
bekommen die Teilnehmenden 
vorher per Mail zugesendet. Wer 
dabei sein will, meldet sich per E-
Mail an schoenberg.bleibt.bunt@
web.de verbindlich an. Weitere 
Informationen gibt es auf www.
aufstehen-gegen-rassismus.de/
stk-termine/schoenberg-schoen-
berg-bleibt-bunt/
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Weekend-Shopping „de luxe“ 
mit Hotel Adlon Berlin
Zum großen Leistungspaket gehören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Kiel, Schwentinental und Preetz, zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücks-
buff et im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie 
die Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum inklusive Hin- und 
Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der ein-
maligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.  Reisetermin: 28.02. - 02.03.2025

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und dem erst-
klassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Getränke-Paket in ein 
gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung im Haus und komfortablen 
Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen mit dem Wettbewerb und lassen Sie sich vom „all 

inclusive-Getränke-Programm“ zu den Mahlzeiten begeistern.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  5 x Übern. mit Vollpension (Früh-
stücks-Buff et, serviertes Mittags-Menü, reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung zum Mit-
tagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (17.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein / Rotwein / Softgetränke  1 x Kaff ee & 
Gebäck  2 Kuranwendungen pro Werktag und pro Person direkt im Hotel  Kostenlose Nutzung des Hotel-Hallenbades  Die 
Kurtaxe ist direkt im Hotel zu bezahlen.

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Ausfl ug „Land & 
Leute“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
 Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel Use-
dom mit Bus & Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadtfüh-
rung mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als Erlebnis-Paket nur 
45,- €  

6 Tage Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste

 EZ 68,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

 Reisetermine:  22. - 27.03.2025  01. - 06.11.2025

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet
Der Kurs der Tagesfahrt ab Kiel, Schwentinental und Preetz führt direkt in die frühlingshafte Lüneburger Heide in eine 
romantische Waldgaststätte, wo das umfangreiche Stint- und Spezialitäten-Buff et unsere Leser:innen begeistern 
wird. Der Stint als ganz besonders leckerer Frühlings-Bote gilt bei Feinschmeckern bereits seit vielen Jahren als 
ganz besondere Delikatesse. Der Stint gehört zur Lachs-Familie und wird gebraten, eingelegt oder mariniert zum 
grenzenlosen Schlemmen am Buff et off eriert. Weiterhin fi nden sich auf dem Buff et gebratene und gedünstete 
Fischfi lets, herzhafte Matjes-Spezialitäten, Dillsauce, Senfsauce, frische Heidekartoff eln, leckere Bratkartoff eln 
sowie Heide-Speckkartoff elsalat und Gurken- und Floridasalate. Natürlich fehlt auch nicht ein leckeres Fleischge-
richt. Nach dem reichhaltigen Schlemmer-Genuss startet eine kleine Erlebnis-Rundfahrt durch die frühlingshafte Heide 
zum berühmten Natur-Heidepark Höpen in Schneverdingen mit Freizeit zum Besuch des alten Heide-Schafstalls und den schönsten Na-
tur-Schaubildern der Heide in Deutschland, die Rückkehr ist für ca. 18 Uhr geplant.  Reisetermin:   05.04.2025

Preisknüller: Premieren-Kreuzfahrt ab Kiel ins Baltikum
auf neuer Route mit Riga, Klaipeda & Kurischer Nehrung
Eine frühlingshafte Traum-Reise zum Superpreis erwartet unsere Leser:innen auf völlig neuer Route mit der großen Entdecker-Kreuzfahrt ab/bis Kiel ins das Bal-
tikum mit den historischen Perlen Riga, Klaipeda, der weltweit einmaligen Kurischen Nehrung  mit Nidden und dem Thomas-Mann-Haus sowie Palanga und dem 
weltberühmten Berg der Kreuze. Nach der Verladung des Leser-Reisen-Busses in Kiel erfolgt die komfortable Seereise mit den neuen DFDS-Jumbofährschiff en auf 
Direkt-Kurs nach Klaipeda mit 2-Bett-Kabinen mit DU/WC etc. mit großzügigem Frühstücksbuff et an Bord, im Baltikum residieren Sie in komfortablen Hotels der 3- 

und 4-Sterne-Kategorie mit reichhaltiger Halbpension, eine fachkundige Reiseleitung begleitet unsere 
Gruppe zudem umfassend an allen Tagen bereits ab/bis Klaipeda zu den Höhepunkten des Baltikums.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz 
 2 x Übern. auf den DFDS-Jumbofährschiff en mit Frühstücksbuff et in 2-Bett-In-
nenkabinen mit DU /WC  (2-Bett- Außenkabinen mit Meerblick gegen Aufpreis 
für Hin- und Rückfahrt buchbar p.P. 39,00 €)  3 x Übern. mit reichhaltiger Halb-
pension in Komfort-Hotels in Riga und Klaipeda  Komplette Baltikum-Rundrei-
se mit perfekter Reiseleitung inkl. Stadtrundfahrten Klaipeda, Riga und Palanga  
 Ausfl ug Kurische Nehrung mit Sonderschiff  mit weltberühmten Wanderdü-
nen, Hexenberg und dem Dorf Nidden  Extra-Ausfl ug zum weltbekannten 
Wallfahrtsort „Berg der Kreuze“ inkl. Eintritt, Besichtigung und Führung   Kurta-
xe bereits inklusive  Reisetermin:   24.-29.04.2025                              

nur

599,90

EZ & Einzelkabine
+ 269,- Euro

                     24
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